
Mit Hochdruck arbeiten die Mitarbeiter des Städtischen
Bauhofs, um die erforderlichen Arbeiten für die Zertifizierung
des zweiten Premiumwanderwegs in Engen termingerecht fer-
tig zu stellen. Der fünfte Premiumwanderweg des »Hegauer Ke-
gelspiels« führt vom Wanderportal bei der Gaststätte »Hegau-
stern« über den Neuhewen und kehrt als Rundweg um den
Stadtteil Stetten wieder an den Ausgangsort zurück. Bei guter
Sicht erhebt sich die beeindruckende Vulkanlandschaft vor den
Wanderern und präsentiert ein Hegaupanorama in den unter-
schiedlichsten Facetten. Der »Stettener Panoramaweg« soll am
Freitag, 2. Oktober, mit einer kleinen Eröffnungsfeier offiziell
seiner Bestimmung übergeben werden. Bild: Stadt Engen

Polizei sucht Zeugen

Sach-
beschädigung

Engen. Der Polizeiposten En-
gen sucht Zeugen einer Sach-
beschädigung in der Nacht von
Donnerstag, 3. September, auf
Freitag, 4. September. Unbe-
kannte beschädigten die Schei-
ben an der Nordfassade der
Halle in Welschingen (Rich-
tung Spielplatz).

Drei Scheiben der unteren
Reihe wurden beinahe voll-
ständig zerstört, auch an allen
anderen Scheiben befinden
sich kleinere Steinschläge. Es
entstand ein erheblicher und
deutlich erkennbarer Sachscha-
den in Höhe von circa 5.000
Euro. Der Polizeiposten Engen
bittet Zeugen der Sachbe-
schädigung, die sachdienliche
Hinweise geben können, sich
unter der Telefonnummer
07733/94090 zu melden.

Zu den Trocken-
und Reliktstandorten

Schwarzwaldverein lädt zu Wanderung ein

Engen. Am Sonntag, 13. Sep-
tember, unternimmt der
Schwarzwaldverein Engen eine
Rundwanderung an den Tro-
cken- und Reliktstandorten
Kreuzhalden, Stockerhölzle
und Spitzenweg vorbei. Natur-
schutzwart Stefan Berndt wird
wieder Einblicke in den Erhalt
dieser teilweise pflegeintensi-
ven Standorte geben und auch

seltene Pflanzen zeigen, die es
so nur an diesen Trocken- und
Reliktstandorten um Engen
gibt und auch unter Schutz ste-
hen. Im Anschluss ist eine ge-
meinsame Einkehr mit Kaffee
und Kuchen vorgesehen.

Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Lidl-Parkplatz mit Pkw. Füh-
rung: Naturschutzwart Stefan
Berndt, Tel. 07733/501620.

Kostenfrei und neutral

Energieberatung
Engen. Die monatliche Ener-

gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten. Die Erstberatung wird
in Zusammenarbeit mit der
Verbraucherzentrale angebo-
ten und findet jeden dritten
Montag im Monat von 15.30
bis 17.30 Uhr im Bürgerbüro
Engen statt. Nächster Bera-
tungstermin ist am Montag,
21. September.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 10. September, 8-12 Uhr,
Marktplatz
Touristik Engen, Stadtführung - öffentliche Führung, Don-
nerstag, 10. September, 18 Uhr, Marktplatz
Stubengesellschaft, Vernissage zur Ausstellung von Martin
Wernert »Dasein - Malerei«, Freitag, 11. September, 19.30
Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Anwohner der Lupfenstraße und Stadt Engen, 1. Lange
Nacht der Bodenseegärten »Blühende Lupfenstraße«, Sams-
tag, 12. September, 18-22 Uhr, Lupfenstraße
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: Lesung aus »Wenn sieben
müde Hasen abends in ihr Bettchen rasen«, Montag, 14. Sep-
tember, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek

Mittwoch, 09.09. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 10.09. Gelber Sack Ortsteile
Donnerstag, 10.09. Problemstoffsammlung

16-19 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Samstag, 12.09. Grünschnittabgabe
10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 14.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 15.09. Biomüll Engen
Samstag, 19.09. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schäd-
ler-Straße

Montag, 21.09. Biomüll Ortsteile
Montag, 21.09. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 22.09. Biomüll Engen
Samstag, 26.09. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 28.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 29.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 30.09. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 05.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 06.10. Biomüll Engen
Mittwoch, 07.10. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 08.10. Gelber Sack Ortsteile
Samstag, 10.10. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Samstag, 10.10. Problemstoffsammlung
9-11 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße 5
11.15-13.15, Welschingen,
Hohenhewenhalle

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: Firma SITA Süd GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Ab Montag
neu eingerichtet

Ersatzhaltestelle
für den Linienbus in Bargen notwendig

Bargen. Aufgrund der Er-
neuerung und damit einherge-
henden Vollsperrung der Orts-
durchfahrt Bargen durch das
Regierungspräsidium Freiburg
kann der Linienbus den Ort in
den nächsten Wochen nicht
wie geplant anfahren. Es war
zwar seitens der Bauleitung ge-
plant, am Ortseingang Bargen
eine Ersatzhaltestelle einzu-
richten. Dies hat sich aber als
nicht realisierbar herausge-
stellt. Der Linienbus konnte in
den vergangenen Tagen auf-
grund von Baufahrzeugen, die
im Weg standen, und der
schwierigen Fahrbahnverhält-
nisse mehrfach den Ort nicht
wie geplant anfahren. Mehrere
Fahrgäste beschwerten sich
daraufhin beim Busunterneh-
men sowie bei der Stadtver-
waltung.

Deshalb ist es leider notwen-

dig, die Ersatzhaltestelle zu
verlegen. Der Linienbus der
Firma Schmidbauer wird daher
ab kommenden Montag, 14.
September (erster Schultag),
an der neu eingerichteten Er-
satzhaltestelle an der Abzwei-
gung der L 191 in die L 225
(Nähe Friedhof) halten.

Für die Fahrgäste aus Bargen
ist mit dieser Änderung ein
Umweg erforderlich. Dies lässt
sich aber leider nicht vermei-
den. Zudem kann es insbeson-
dere in der Mittagszeit und
nachmittags zu Verspätungen
des Busses kommen, da dieser
bei der Fahrt über die Umlei-
tung Hegaublick-Mauenheim
und zurück nach Engen eine
längere Fahrzeit hat.

Die Anwohner von Bargen
werden um Verständnis für
diese baustellenbedingte Än-
derung gebeten.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

Erlebnisbad

Vergabe der
Holzbauarbeiten

Engen her. Per Umlaufver-
fahren beschloss der Gemein-
derat in seiner Sommerpause,
dem günstigsten Bieter, der
Firma Augustin, Hainichen,
den Auftrag für die Holzbauar-
beiten beim Bau des neuen Ein-
gangsbereichs des Erlebnis-
bads Engen zur Angebotssum-
me von 242.364,99 Euro zu er-
teilen. Bedenken hinsichtlich
der langen Anfahrt aus Haini-
chen (bei Chemnitz) und hin-
sichtlich der Leistungsfähigkeit
der Firma, die vom Stadtbau-
amt Engen in der Gemeinde-
ratssitzung vom 28. Juli geäu-
ßert worden waren, seien in ei-
nem Bietergespräch ausge-
räumt worden. In der Be-
schlussvorlage der Stadtver-
waltung wird betont: »Die Re-
ferenzen der Firma Augustin
sind positiv«.

In der Sitzung am 7. Juli hatte
der Gemeinderat den Baube-
schluss für den neuen Ein-
gangsbereich beim Erlebnisbad
Engen mit Umkleiden, Sanitär-
räumen und Kiosk (der Hegau-

kurier berichtete) gefasst.

Thema Wildschaden

Neue
Regelungen

Engen. Das neue Landes-
jagdgesetz hat für die Landwir-
te/Grundstückseigentümer
auch beim Wildschadensersatz
Neuerungen gebracht. Zwar
muss jeder Wildschaden wie
bisher innerhalb einer Woche
beim Rathaus schriftlich ange-
meldet werden, das bewährte
amtliche Schlichtungsverfah-
ren bei der Gemeinde wurde
jedoch abgeschafft.

Können sich der Landwirt/
Grundstückseigentümer und
der Jäger nicht über die Höhe
des Schadensersatzes einigen,
sind sie künftig schnell bei Ge-
richt. Bei größeren Schäden
muss der Landwirt/Grund-
stückseigentümer sofort einen
gerichtlichen Gutachter ein-
schalten, wenn er seinen An-
spruch auf Wildschadensersatz
nicht verlieren will. Grundsätz-
lich kann auch durch Rücksicht
auf die Natur vermieden wer-
den, dass Wildtiere auf Felder
und Äcker getrieben werden.
Insbesondere die nächtliche
Störung der Wildtiere kann
hierzu beitragen.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Ab 12. September:
»Dasein - Malerei« von Martin Wernert

Vernissage: Freitag, 11. September, 19:30 Uhr

FORUM REGIONAL: Nachlese der Sonderausstellung »Paul Schad-Rossa (1862-1916)
- Die Wiederentdeckung eines Symbolisten«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 4. Oktober

Ausstellungen

Magdalene Schaefer vom Theater Konstanz war mit ihrem wol-
kenleichten und poetischen Kindertheaterstück »Die Reise einer
Wolke« am 31. August zu Gast in der Stadtbibliothek. Als Wol-
kenfrau brachte sie den Kindern Gerüche und Geschmack vom
Land, Geräusche aus dem Dschungel, Sand und Lieder aus der
Wüste, Meeresrauschen sowie Eis vom Nordpol mit. Die kleinen
und großen Zuschauer begaben sich mit der Wolke fasziniert auf
eine imaginäre, luftige Reise, um die Welt von oben anzuschau-
en. Bild: Stadt Engen

Blühende Lupfenstraße
»Lange Nacht der Bodenseegärten«

am 12. September

Engen. Erstmalig nimmt die
Stadt Engen am Samstag, 12.
September, von 18 bis 22 Uhr
an der »Langen Nacht der Bo-
denseegärten« teil.

Die Anwohner der Lupfen-
straße in der Altstadt laden
zu einem Abendspaziergang
durch ihre blumengeschmück-
te Gasse in ungezwungener
und lockerer Atmosphäre bei
einem Gläschen Wein und net-
ten Gesprächen ein. Die Bade-
magd wird Einblicke in die his-
torische Badstube in der Lup-

fenstraße und die damaligen
Gepflogenheiten vermitteln.

Über Engens Geschichte be-
richtet Stadtführerin Dunja Ha-
renberg, und mit Eintritt der
Dunkelheit werden der Nacht-
wächter und seine Bürgersfrau
ihres Amtes walten. Außerdem
erwartet die Gäste am Sebasti-
ansbrunnen ein kurzes Thea-
terstück zum Mitmachen.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgt Engens Nacht-
wächter und Drehorgelspieler
Manfred Seidler.

Senioren Welschingen

Zum Denklehof
Welschingen. Die nächste

Zusammenkunft der Senioren-
gemeinschaft Welschingen
findet am Mittwoch, 16. Sep-
tember, statt. Treffpunkt ist um
14 Uhr an der Halle in Wel-
schingen. In Fahrgemeinschaf-
ten (wenig Parkplatz) geht es
zum Denklehof zu einer Füh-
rung im Eselheim Merlin. An-
schließend gibt es (gegen eine
angemessene Spende) Kaffee
und Kuchen oder kalte Ge-
tränke.

Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung nötig unter
Tel. 1281 (auch AB) bei Bruno
Stich. Anmeldeschluss ist am
Sonntag, 13. September. Gäste
sind herzlich willkommen.

Stadtbibliothek

Arno Camenisch
zu Gast

Engen. Arno Camenisch, ein
junger Schweizer Autor mit
Kult-Status, liest am Freitag,
25. September, um 20 Uhr in
der Stadtbibliothek Engen. Ge-
boren im Vorderrheintal in
Graubünden, trägt er seine ko-
misch-skurrilen Geschichten im
unvergleichlichen »Came-
nisch-Sound« vor. »Man muss
ihn live hören, denn er lebt sei-
ne Texte«, so ein Literaturkriti-
ker. Der Autor studierte am
Schweizerischen Literaturinsti-
tut in Biel und gilt als brillanter
Performer.

Karten sind in der Stadtbiblio-
thek Engen, Hauptstraße 8,
Telefon 07733/501839 (Öff-
nungszeiten: Di, Sa 10 bis 12
Uhr, Mi, Do, Fr 15 bis 18 Uhr)
erhältlich.

Bläserschule Engen

Ausbildungsjahr
beginnt

Engen. Mit dem neuen
Schuljahr beginnt auch ein
neues Ausbildungsjahr in der
Bläserschule Engen. Unterrich-
tet werden interessierte Kinder
und Jugendliche, aber auch Er-
wachsene auf ihrem Wunsch-
instrument. Ziel der Ausbil-
dung ist es, die Freude am Mu-
sizieren zu vermitteln, ob für
sich als Solist, aber auch in klei-
neren Ensembles und später in
den Orchesterformen.

Für Fragen stehen Norgard
Österle, n.oesterle@t-online.
de, oder Susanne Post, susanne
@diepostler.de, gerne zur Ver-
fügung.
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Am Donnerstag, 17. September, findet um 17 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des
Technischen und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bauanträge und Bauanfragen
2.1 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Einbau einer

Dachgaube und Anbau eines Balkons in Engen, Jahn-
straße 2, Flst.Nr. 368

2.2 Beschlussfassung zum Bauantrag für die Erweiterung
einer Montagehalle in Engen, Jahnstraße 33-35,
Flst.Nr. 1934/3 und 1934/2

2.3 Beschlussfassung zur Bauvoranfrage für die Errichtung
eines Carports mit Zufahrt in Engen, Mühlenstraße,
Flst.Nr. 1244/1

2.4 Beschlussfassung zum Neubau eines Baumaschinenver-
trieb und -verleihs in Engen, Robert-Bosch-Straße 3,
Flst.Nr. 3418/1

2.5 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau eines
Einfamilienhauses mit Garage in Engen-Anselfingen,
Trilportstraße 10, Flst.Nr. 1999

2.6 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Neubau eines
Wohnhauses mit Garage und Carport in Engen-Ansel-
fingen, Trilportstraße 12, Flst.Nr. 2000

2.7 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Bau von
5 überdachten Stellplätzen in Engen-Welschingen,
Auf Löbern 5, Flst.Nr. 164

2.8 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Dachge-
schossausbau, Dachsanierung und neue Gauben in
Engen-Welschingen, Rebengasse 11, Flst.Nr. 199/5

2.9 Beschlussfassung zum Bauantrag für den Umbau und
Anbau zu einem Mehrfamilienhaus und Neubau von
6 Carports in Engen-Welschingen, Turmstraße 20,
Flst.Nr. 92

3. Information zum Schaden am Fahrbahnbelag in der
Ballenbergstraße vom 10.08.2015

4. Vorstellung und Beschlussfassung zur Planung für den
Umbau und die Sanierung der Petersfelshalle in Bittel-
brunn

5. Information zur Vorplanung für die EÜ Ballenberg und
Talbach

6. Vergaben zum Neubau des Eingangsbereichs des
Erlebnisbades

6.1 Beschlussfassung zur Vergabe der Elektroarbeiten
6.2 Beschlussfassung zur Vergabe der Heizung/Solar-Ther-

mie
6.3 Beschlussfassung zur Vergabe der Metallverglasungs-

arbeiten
6.4 Beschlussfassung zur Vergabe der Sanitärarbeiten
6.5 Beschlussfassung zur Vergabe der Solarabsorber-

module
7. Dringende Vergaben
8. Mitteilungen
9. Anregungen und Anfragen

-Änderungen vorbehalten-

Technischer und
Umweltausschuss

Mit der Erneuerung von vier Sitzbänken auf dem Ho-
henhewen leistete Forst BW seinen Beitrag zum Premiumwan-
derweg »Hewensteig«. Die alten Sitzgelegenheiten waren
schlichtweg abgefault. Ausführende waren dieses Mal die Forst-
wirtauszubildenden Dennis Sproll (links) und Denis Gräble
(rechts) aus Konstanz-Dettingen mit ihrem Forstwirtschafts-
meister Wolfgang Böhm (Mitte). Das Holz, eine Douglasie, wur-
de für die Herstellung der Sitzbänke extra im Staatswald »Ge-
länd« in Neuhausen eingeschlagen. Bild: Hertrich

Vom Trauring
bis zur Lesebrille

Fundbüro auch online

Engen. Alle Fundsachen, die
im Bürgerbüro abgegeben
werden, werden online ge-
führt. Auf der Homepage
www.engen.de ist das Fund-
büro unter dem Pfad: Rat
haus� Rathaus und Verwal-
tung� Bürgerbüro� Fundbü-
ro online zu finden. Sobald eine
beim Bürgerbüro Engen abge-
gebene Fundsache erfasst ist,
erscheint diese auch automa-
tisch online.

Für Bürgerinnen und Bürger,
die keinen Zugriff für das onli-
ne-Portal haben, hier eine Auf-
listung verschiedener Fundsa-

chen: Juni: blaues Kinderfahr-
rad mit rotem Schutzblech, di-
verse Schlüssel. Juli: Sport-
und Freizeitfahrrad, Kinder-Ci-
tyroller pink, Trauring mit
Stein, blauer Sportbeutel mit
Sportbekleidung Gr. 164, rote
Kindergeldbörse mit Schmet-
terling, diverse Schlüssel. Au-
gust: verschiedene Handys,
Lesebrille randlos mit schwar-
zem Etui, braune Geldbörse,
diverse Schlüssel. Für Rückfra-
gen steht das Team des Bürger-
büros unter Tel. 07733/502-
215 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten gerne zur Verfügung.

Packziegentour
Angebot des Nabu

Hegau. Am Samstag, 12.
September, lädt der Natur-
schutzbund auf eine Geheim-
tipp-Tour mit Packziegen ins
Grenzland des Hegaus ein.
Während die Teilnehmer die
Natur genießen, tragen die
Tiere einen Teil des Gepäcks
und sind natürlich die Haupt-
darsteller auf der Wanderung.
Die Tour ist insbesondere für
Familien (Kinder ab sechs Jah-

ren) geeignet. Regenschutz,
festes Schuhwerk und Vesper
für eine kleine Rast bitte mit-
bringen. Treffpunkt ist um 10
Uhr, Zum Walmen 15, Ten-
gen-Uttenhofen. Die Kosten
betragen 18 Euro für Erwach-
sene und 8 Euro für Kinder.

Anmeldung bis morgen, 10.
September, erforderlich unter
Tel. 07736/9248677 oder info
@packtiertouren.de.
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Behaglichkeit für 
Ihr Zuhause:

Unser HegauGas,
direkt zu Ihnen geleitet, 
bedeutet höchsten
Energiekomfort und 
gleichzeitig ein opti-
males Kosten-Nutzen-
verhältnis.

www.stadtwerke-engen.de
Das sind wir hier.

Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag zahlreiche Besichtigungsmöglichkeiten

Engen. Am kommenden Sonn-
tag, 13. September, findet der
»Tag des offenen Denkmals«
statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. In Engen sind fol-
gende Denkmäler geöffnet
und zu folgenden Führungszei-
ten zu besichtigen:
Durchgehende Besichti-
gungsmöglichkeit (ohne Füh-
rung):
Wendelins-Kapelle: 14 bis 17
Uhr. Die Kapelle ist ein spätgo-
tischer Bau des 15. Jahrhun-
derts. 1796 wurde sie zerstört,
aber rasch wieder aufgebaut.
In ihrem Inneren sind sehens-
werte Ölgemälde des 18. und
19. Jahrhunderts erhalten.
Besichtigungsmöglichkeiten
mit Führungen:
Gaugelmühle: Offen von 12
bis 17 Uhr mit Führungen um
12, 14 und 16 Uhr. Die Gau-
gelmühle ist eine Mahl- und
Sägemühle, die erstmals um
1400 erwähnt wurde. Nach
der Einstellung des Mühlenbe-
triebs erfolgte die Einrichtung
einer Gaststätte mit Mühlen-
stube und historischer Ausma-

lung. Die alte Antriebstechnik
ist erhalten geblieben und im
Gastraum sichtbar. Die Säge
wurde in mittelalterlicher Bau-
weise rekonstruiert und um-
fasst ein Vollgatter (um 1900)
und eine wesentlich ältere
Hochgangsäge.
Pumpenhaus: (in der Mun-
dingstraße, Nähe Gaugelmüh-
le) 13 bis 16 Uhr mit Führun-
gen um 13, 14 und 15 Uhr. Das
hübsche Pumpenhaus von
1923/24, gebaut im Stil eines
Gartenhauses des 18. Jahrhun-
derts, enthält eine Brunnenstu-
be von mehreren Quellen, die
in der Nähe entspringen. Die
Stadtwerke Engen informieren
über die Entwicklung der Was-
serversorgung in Engen und
die frühere Bedeutung des
Pumpenhauses und der Quell-
fassung bei der Gaugelmühle.
Es ist zu sehen, wie früher mit
einem Deichelbohrer hölzerne
Wasserrohrehergestelltwurden.
Kapuziner-Gruft in der Spi-
talkirche (beim Kranken-
haus): Führung um 14.30 Uhr
mit Brigitte Meßmer. Die Spi-

talkirche steht an der Stelle der
Klosterkirche des 1618 ge-
gründeten und 1883 abge-
brannten Engener Kapuziner-
klosters. Der Brand zerstörte
auch die Innenausstattung der
Kirche; diese zeigt sich heute
mit bunten neoromanischen
Altären von 1887. Ein beson-
deres Erlebnis ist der Besuch
der unrestaurierten Gruft des
Kapuzinerklosters unter der
Spitalkirche, in der 36 Kapuzi-
nermönche aus dem 18. Jh.
beigesetzt wurden.
Dachboden der Stadtkirche
Mariä Himmelfahrt: 14 bis 17
Uhr, Führungen nach Bedarf
durch Rosa Post und Dieter
Harter. Nach zweijähriger Re-
novierungsphase ist der impo-
sante Dachstuhl der Stadtkir-
che von Engen wieder zu be-
sichtigen. Die gotische Dach-
konstruktion, das vom Chorbo-
gen in den Dachstuhl hinein-
reichende Fresko des Jüngsten
Gerichtes sowie die im Origi-
nalzustand erhaltenen Renais-
sancemalereien lohnen einen
Besuch. Die erneuerte Treppe
im Turm erleichtert den Zu-
gang.
Stadtkirche Mariä Himmel-
fahrt: Führung um 16 Uhr mit
Brigitte Meßmer. Die Vielfäl-
tigkeit der Stilrichtungen, der
Tympanon und weitere Kunst-
werke in der Stadtkirche ma-
chen die spätromanische Basili-
ka einzigartig.
Alte Kirche in Welschingen:
Offen von 13 bis 17 Uhr und
Führung um 15:30 Uhr mit Dr.
Ralf Jung. Die Alte Kirche in
Welschingen ist eine alte
Wehrkirche. Der im Kern ro-
manische Bau mit seinem Turm
aus der ersten Hälfte des 13.
Jahrhunderts wurde im Spät-
mittelalter mit kostbaren, un-
gewöhnlich umfangreichen
Wandmalereien geschmückt.
Bürgersaal und Trauzimmer:
Führung um 17 Uhr mit Brigitte
Meßmer. Im Obergeschoss
liegt der Bürgersaal mit goti-
scher Holzdecke und Holzver-
kleidung aus der Renaissance.
Der kunstvolle Ofen von 1559
mit Aufsatz von 1756 ist eben-
falls zu bewundern. Im Trauzim-
mer hängen Bilder des Konstan-
zer Künstlers Hans Sauerbruch.

Der Turm der Alten Kirche in Welschingen datiert aus der Zeit
um 1200/1250. Bis ins dritte Geschoss ist er, an den Rundbogen-
fenstern zu erkennen, romanisch, ab dem vierten Geschoss mit
den Spitzbogenfenstern und den Treppengiebeln spätgotisch.
Beim »Tag des offenen Denkmals« wird am kommenden Sonn-
tag eine Besichtigung der Alten Kirche ebenso angeboten wie
Führungen durch die unter der Spitalkirche liegende Kapuzi-
ner-Gruft, die Stadtkirche und ihren Dachboden, den Bürgersaal
und das Trauzimmer im Engener Rathaus sowie die Gaugelmühle
und das Pumpenhaus. Archiv-Bild: Hering
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Im bunten Wollmantel erstrahlen seit einigen Wochen
Pfosten und ein Baumstamm vor der Werkrealschule des Anne-
Frank-Schulverbunds Engen. Der Idee liegt ein Trend namens
»Guerilla Knitting« oder auch »Urban Knitting« zugrunde. Hier-
bei werden Gegenstände des öffentlichen Raumes mit einer ge-
strickten oder gehäkelten Hülle versehen. Im vergangenen
Schuljahr kam dieses bisherige Großstadt-Phänomen auch in En-
gen an, bot Jugendbegleiterin Birgit Gerstenkorn doch im Rah-
men der Ganztagesbetreuung an der Werkrealschule für Fünft-
und Sechstklässler eine entsprechende AG an. Die jungen Teil-
nehmerInnen fanden im ersten Halbjahr so viel Spaß daran, dass
das Projekt auf das zweite Halbjahr ausgedehnt wurde. Da die
meisten der rund 20 Jugendlichen weder häkeln noch stricken
konnten, brachte Birgit Gerstenkorn ihnen diese handarbeitli-
chen Fähigkeiten bei - und dann konnte das »Guerilla Knitting«
losgehen. Aus zum Teil geschenkten Wollresten in allen Farben
entstanden vorwiegend gehäkelte Vierecke in Hülle und Fülle,
die schließlich um den Baumstamm und die Pfosten gewickelt
und zusammengenäht wurden und nun auch in das in der kom-
menden Woche am Bildungszentrum beginnende neue Schul-
jahr Farbe bringen werden. Bild: Hering

Schule fängt an
ABC-Schützen beginnen später

Engen. Die Sommerferien in
Baden-Württemberg dauern
noch bis 13. September. Der
Unterrichtsbeginn an den En-
gener Schulen sowie die Schul-
jahresanfangs- und Einschu-
lungsgottesdienste finden zu
folgenden Zeiten statt:

Grundschule Engen: Der
Schulbeginn für die 2. bis 4.
Klassen ist am Montag, 14.
September, um 8.25 Uhr. Un-
terrichtsende ist an diesem Tag
um 11.55 Uhr. Ökumenischer
Schulanfangsgottesdienst für
die Klassen 3 und 4 ist am Mitt-
woch, 16. September, um 8.30
Uhr in der Stadtkirche

Die Schulanfänger werden
am Donnerstag, 17. Septem-
ber, um 14.30 Uhr eingeschult.
Der Gottesdienst für die 1. und
2. Klassen ist am Freitag, 18.
September, um 8.30 Uhr in der
Stadtkirche Engen.

Grundschule Welschingen:
Am Montag, 14. September,
beginnt für die Klassenstufen 2
bis 4 der Unterricht um 8.45
Uhr und endet um 12.15 Uhr.
Ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst für diese Klassen
ist am Mittwoch, 16. Septem-
ber, um 7.55 Uhr in der Neuen
Kirche.

Am Freitag, 18. September,
findet um 10 Uhr der Einschu-
lungsgottesdienst für die Erst-
klässler in der Neuen Kirche
statt. Ab 11 Uhr schließt sich
die Einschulungsfeier in der
Hohenhewenhalle in Wel-
schingen an, an der alle Klas-
senstufen teilnehmen und die
neuen Erstklässler begrüßen.
Die Schüler der 1. Klasse haben
dann ihren ersten Schultag am
Montag, 21. September. Un-
terrichtsbeginn ist um 8.45
Uhr, der Schultag endet um
12.15 Uhr.

Hewenschule Engen: Am
Montag, 14. September, be-

ginnt für die Schülerinnen und
Schüler der Unterricht ab Klas-
se 2 um 7.35 Uhr und endet um
11.55 Uhr.

Anne-Frank-Schulverbund
Engen (Werkrealschule und
Realschule): Für die Klassen 6
bis 10 beginnt der erste Schul-
tag am Montag, 14. Septem-
ber, mit einem ökumenischen
Gottesdienst um 7.30 Uhr in
der Stadtkirche. Um 8.25 Uhr
beginnt und um 12.45 Uhr en-
det der Unterricht an diesem
Tag. Der Nachmittagsunter-
richt, die Ganztagesbetreuung
und die AGs entfallen für alle
Schülerinnen und Schüler am
Montag und Dienstag. Ab
Mittwoch findet der Unterricht
nach Plan statt.

Die neuen Fünftklässler der
Werkrealschule und Realschu-
le werden am Dienstag, 15.
September, um 15 Uhr im Foy-
er des Rundbaus eingeschult.
Der ökumenische Schuljahres-
anfangsgottesdienst für sie fin-
det am Mittwoch, 16. Septem-
ber, um 7.30 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche Engen statt.

Gymnasium Engen: Erster
Schultag am Montag, 14.
September: 1. Stunde ökume-
nischer Gottesdienst in der
Stadtkirche Engen, 2. Stunde
Schulvollversammlung (Schul-
VV) in der Aula, 3. und 4. Stun-
de Klassenlehrerstunde, 5. und
6. Stunde nach Plan. Zweiter
Schultag, Dienstag, 15. Sep-
tember: 1. bis 6. Stunde Unter-
richt nach Plan, 17 Uhr Begrü-
ßung der neuen Fünftklässler
und deren Familien in der Aula.
Der Anfangsgottesdienst für
die neuen Fünftklässler findet
am Mittwoch, 16. September,
um 7.30 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Engen statt. Der
Nachmittagsunterricht entfällt
für alle Klassen in der ersten
Unterrichtswoche.
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»DASEIN - Malerei«
Ausstellung von Martin Wernert

wird am Freitag eröffnet

Engen. In der letzten Ausstellung des Jahres 2015 zeigt die
Stubengesellschaft Kunstverein Engen vom 12. September
bis 1. November im Städtischen Museum Engen + Galerie
die Ausstellung »DASEIN - Malerei« des Künstlers Martin
Wernert. Bei der Vernissage am Freitag, 11. September, um
19.30 Uhr, wird Martin Oswald in die Ausstellung einfüh-
ren. Ralf Kleinehanding sorgt für die musikalische Umrah-
mung. Martin Wernert, 1965 in Meßkirch geboren, studier-
te von 1983 bis 1988 Malerei und Graphik an der Staatli-
chen Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe bei Profes-
sor Peter Dreher. Seit 1992 lebt und arbeitet Wernert in
Trossingen.

Sein Hauptwerk bilden mit-
tel- bis großformatige Gemäl-
de, die meist junge Frauen in
Interieurs zeigen, die von ei-
nem faszinierenden, geheim-
nisvollen Licht umhüllt sind.
Die Verwendung des Lichts in
den Bildern erinnert an Rem-
brandts »Die Nachtwache«
oder Jan Vermeers »Musik-
stunde«. Die Bilder von Martin
Wernert entstehen auf der
Grundlage detaillierter Kohle-
zeichnungen vor der Natur
oder, wenn die Umstände dies
nicht zulassen, von Fotogra-
fien. Die dargestellten Frauen
sind zum Teil nahestehende,
meist aber bis dahin unbekann-
te Personen. Die Raumdarstel-
lungen basieren auf den örtli-
chen Gegebenheiten des Ate-
liers, der alten Fabrik, in der
dieses sich befindet, und gele-
gentlich auch anderswo vorge-
fundenen Orten beziehungs-
weise Kombinationen daraus.

Ausgangspunkt ist somit (mit
wenigen Ausnahmen) in der
äußeren Realität Vorgefunde-
nes, das in freier Assoziation in-
tuitiv kombiniert und arran-
giert wird. Obwohl dabei alle
Elemente quasi als Material

dienen, werden sie immer in ih-
rer phänomenalen Gegeben-
heit respektiert. Sie sollen nicht
verändert, sondern durch be-
hutsames Weglassen von Un-
wesentlichem, durch Gegen-
überstellung und Lichtführung
zum Erscheinen gebracht wer-
den. Glückt dies, entsteht wie
in einem alchemistischen Pro-
zess die Quintessenz - die Ma-
nifestation einer geistigen
Ordnung, die über das Darge-
stellte, Darstellbare hinaus-
weist.

Eine zweite Werkgruppe bil-
den kleinformatige Stillleben
von Gefäßen und gelegentlich
Obst und Blumen. Ausschnitt-
haft gezeigte Tischkanten,
Zimmerecken, Fensterrahmen
und -bretter dienen dabei zur
Organisation der Bildgeome-
trie. So eröffnet sich ein Span-
nungsfeld zwischen Tiefenillu-
sion und Bildoberfläche, zwi-
schen Abstraktion und gegen-
ständlich-realistischer Malerei.
Trotz formaler Strenge und
größtmöglicher Ökonomie sol-
len die gezeigten Gegenstände
jedoch stets auch in ihrer stillen
Präsenz und schlichten Würde
sichtbar gemacht werden.

Grund-/Werkrealschule
Mühlhausen

Schulbeginn
Hegau. Der erste Schultag

nach den Sommerferien be-
ginnt in der Grund- und Werk-
realschule Mühlhausen-Ehin-
gen am Montag, 14. Septem-
ber, um 8.20 Uhr und endet
um 11.50 Uhr.

Die Einschulung findet am
Mittwoch, 16. September, um
15 Uhr in der Mägdeberghalle
in Mühlhausen statt.

Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen

Teilnahme
an Dorffest

Hegau. Die Modellbahn-
freunde Mühlhausen-Ehingen
nehmen am Samstag, 12. Sep-
tember, von 13 bis 18 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 17 Uhr
mit einer kleinen Ausstellung
ihrer HO-Anlage am Schlatter
Dorffest teil. Interessierte sind
herzlich eingeladen.

»DASEIN« lautet der Titel der Ausstellung mit Malerei von Mar-
tin Wernert, die vom 12. September bis 1. November im Städti-
schen Museum Engen + Galerie zu besichtigen ist. Das Foto
zeigt das Werk »Archiv«, entstanden 2014 aus Tempera/Öl auf
Papier auf Sperrholz, 155 x 122 Zentimeter. Bild: Wernert
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Die Zimmerholzer Hütte mit ihrer gepflegten Grillan-
lage bietet für Veranstaltungen für Familien, Vereine und Fir-
men ein besonderes Ambiente mit Ausblick über die Hegauland-
schaft. Der Touristik-Verein betreut die Zimmerholzer Hütte
und ist verantwortlich für die Abwicklung der Vermietungen,
die Pflege der Zimmerholzer Hütte und steht für die Beratung
der Feriengäste oder Firmen stets zur Verfügung. Über den Tou-
ristik-Verein können die Kunden auch direkt Getränke- oder Es-
senslieferanten mitbuchen, damit das eigene Grill-Fest ein voller
Erfolg wird. Die Nachfrage zur Mietung der Zimmerholzer Hütte
ist enorm. In diesem Jahr wurde die Giebelfront neu gestrichen
und ausgebessert. Die Kosten wurden vom Touristik-Verein und
der Stadt Engen getragen, da es dem Verein wichtig ist, die Zim-
merholzer Hütte für seine Gäste zu erhalten. Zudem ziert ein Ge-
weih seit kurzem die Hütte als Geschenk zufriedener Gäste. Zur
Hüttenbelegung sind noch Termine frei. Infos gibt Rolf Broszio
unter Tel. 0173/3042498 oder im Internet unter www.touris
tik-engen.de.

MV Honstetten

Herbstfest
Hegau. Zu seinem Herbstfest

lädt der Musikverein Honstet-
ten vom 11. bis 14. September
nach Honstetten ein. Während
am Freitagabend »Herz-Ass«
bei der Partynacht ab 20 Uhr
einheizen wird, werden am
Samstag, ebenfalls um 20 Uhr,
Vlado Kumpan und seine Mu-
sikanten für Stimmung sorgen.
Am Sonntag spielt ab 11 Uhr
die Musikkapelle Röthen-
bach/Allgäu auf, bevor um 14
Uhr der MV Harmonie Böhrin-
gen auftritt, um 17.30 Uhr ge-
folgt von der Bauernkapelle
Mindersdorf. Der Eintritt ist
frei.

Am Montag beginnt um 16
Uhr das Kinderfest mit an-
schließendem Feierabendhock
mit der Jugendkapelle Eigeltin-
gen-Honstetten. Mit dem Bier-
abend ab 18.15 Uhr mit der
Musikkapelle Neuhausen ob
Eck und dem MV Rorgenwies
klingt das Herbstfest aus. Ab
Samstag, 18.30 Uhr, werden
Schlachtplatten, Ripple mit
Kraut und frisches Bauernbrot
angeboten. Weitere Infos
unter www.mv-honstetten.de.



Vielseitig und flexibel
Angebote der

Musikschule für Tasteninstrumente

Engen-Altdorf. Die Musik-
schule für Tasteninstrumente
startet mit neuen Kursen in das
Unterrichtsjahr 2015. Musik-
schulinhaber Pirmin Wäldin,
Diplom-Musiklehrer, legt Wert
auf einen fundierten, vielseiti-
gen und zeitgemäßen Unter-
richt an modernen Tastenin-
strumenten mit einem flexiblen
Kursangebot. Er bietet in seiner
Musikschule in der Scheffel-
straße 3 in Engen Kurse für An-
fänger, Wiedereinsteiger und
Fortgeschrittene am Keyboard,
Digitalpiano, Klavier, E-Orgel,
Hammond und Akkordeon in
allen Stilrichtungen. Es werden
Kinder ab sechs Jahren in teil-
weise speziellen, von ihm zu-
sammengestellten Ausbil-
dungsprogrammen für Music
Kids, Jugendliche, Erwachsene
und Senioren unterrichtet. Der
Unterricht wird entweder in
kleinen Gruppen oder auf
Wunsch auch in Einzellektio-
nen gehalten. Für Erwachsene
und Senioren gibt es flexible
Ausbildungsprogramme und
Unterrichtszeiten mit der Mög-
lichkeit, gleich mehrere Unter-
richtseinheiten in kleinen
Gruppen mit Übungsmöglich-
keit abzuhalten, was gerade
für Berufstätige sehr sinnvoll

ist, die nicht regelmäßig Zeit
haben, in den Unterricht zu
festen Zeiten zu kommen.
Auch hat jeder Schüler im Un-
terricht sein eigenes Instru-
ment und auf Wunsch auch
seinen eigenen Übungsraum.
Es stehen auch günstige Miet-
instrumente zu Verfügung. Zur
Orientierung bietet die Musik-
schule für Tasteninstrumente
auch einen Schnuppermonat
inklusiv Instrument zum
Schnupperpreis an. Anschlie-
ßend kann man, ohne Ver-
tragsbindung, mit der Ausbil-
dung starten.

Neu an der Musikschule ist
ein weiteres Spitzenkeyboard
von Yamaha, und zwar der in
Musikerkreisen bestens be-
kannte Tyros 5. Somit stehen
neben guten Schülerinstru-
menten auch die professionel-
len Keyboards der großen Fir-
men zur Verfügung. Dadurch
kennt sich Pirmin Wäldin bei
allen Fabrikanten bestens aus
und kann auch zur Bedienung
und Programmierung Tipps
geben. Gerne ist er auch bei
der Anschaffung von Instru-
menten, Noten oder Zubehör
behilflich. Weitere Infos unter
Tel. 07733/98060 oder unter
www.waeldin-pirmin.de.
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Benjamin Blümchen als Koch: 12 Kinder hatten viel
Spaß beim Basteln von Benjamin Blümchen als Koch und an der
Geschichte von der Steinzeit-Suppe. Mit einem »Törööö
Törööö« verabschiedet sich die Bastelbox unter der Leitung von
Veronika Gallmayer: »Ich bedanke mich bei allen, die mich in
den 30 Jahren begleitet haben. Danke für die tolle Zusammenar-
beit in den Jahren und die Unterstützung. Es waren sehr nette
Jahre mit Euch«. Bild: Bastelbox

Langohrzauber: Am 17. und 18. August konnten insge-
samt 35 Kinder im Alter von vier bis 12 Jahren unter dem Motto
»Eine zauberhafte, spaßbringende Zeit« genießen mit der
Eventagentur »Langohrzauber«. Die kleinen Gäste führten mit
großer Begeisterung die Esel durch die wunderschöne Hegau-
landschaft. Sowohl bei der Eselwanderung, beim Eselputzen und
beim Hufeisenwerfen als auch beim Bogenschießen machten
alle mit großer Freude mit. Das größte Dankeschön waren strah-
lende Gesichter im Umgang mit den »Langohren«, insbesondere
beim ausgiebigen Eselkuscheln. Bild: Langohrzauber

Mit sieben Jugendlichen verbrachten der Vorsitzende des
Schwarzwaldvereines Engen, Peter Kamenzin, und seine Frau ei-
nen tollen Tag in Europas größtem und beliebtestem Freizeit-
park. 2015 feiert der Europapark Rust sein 40-jähriges Beste-
hen. Ob nun bei »Silverstar« oder »Blue-Fire«, Nervenkitzel pur
war von der Parköffnung bis zum Schluss angesagt. Für einige
Jugendliche war es der erste Besuch im Park. Alle waren restlos
begeistert und wurden dann gegen halb acht wohlbehalten wie-
der zu Hause abgeliefert. Bild: Schwarzwaldverein

In diesem Jahr wurden die Stadtwerke Engen zur Entde-
ckerzone. Getreu dem Motto »Energie erleben und verstehen«,
erklärte Fr. Winghofer von der Deutschen Umweltaktion den
Teilnehmern, wo der Strom eigentlich herkommt. Anhand einer
Dampfmaschine veranschaulichte sie, wie die Stromerzeugung
in Kraftwerken funktioniert. Spielerisch lernten die Kinder, was
Energie bedeutet und warum es wichtig ist, Strom nicht zu ver-
schwenden. Höhepunkt des Sommerferienprogramms war der
Bau eines eigenen Sonnenkochers aus Alufolie, mit dem Schoko-
lade geschmolzen wurde. So wurde für die 18 Kinder im Alter
zwischen neun und elf Jahren der Nachmittag zu einem interes-
santen und unvergesslichen Erlebnis. Bild: Stadtwerke Engen
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Stadtführung
Am Donnerstag, 10. September, findet eine öffentliche
Stadtführung durch die historische Altstadt von Engen mit
der Stadtführerin Dunja Harenberg statt.
Treffpunkt ist um 18 Uhr auf dem Marktplatz
Kosten: 5 Euro/Person.
Dauer der Führung: circa 1,5 Std.

Erlebnisführung »Die Bademagd«
Am Donnerstag, 17. September, findet um 19 Uhr die Er-
lebnisführung »Die Bademagd« statt.
Magdalena führt die Besucher durch die Altstadt zur Zeit des
Kirchenbannes im Jahr 1440. Sie streift dabei die Welt von
Bader, Medicus, Weiser Frau. Am Ende lädt sie die Besucher
ins imaginäre Badhaus im Park ein.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus.
Kosten: Erwachsene: 10 Euro/Person, Jugendliche: 14 bis 18
Jahre: 5 Euro/Person, Kinder unter 14 Jahren sind frei.

Nachtwächterführung
Am Freitag, 18. September, findet um 19.30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau
statt. Auf einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener
Altstadt entdeckt werden - umrahmt von spannenden Ge-
schichten und Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bür-
gersfrau.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kos-
ten: 8 Euro/Person.

Anmeldungen werden erbeten beim Kulturamt, Carmen
Mangone, Tel. 07733/502-249.

Öffentliche Führungen

Immer die
gleiche Leier?
Konzert für Kinder, Familien
und interessierte Erwachsene

Engen. Wer wissen möchte, wie die Musik zu Zeiten des
Konstanzer Konzils wohl erklang, kann sich von Mitgliedern
der Ensembles »Le Miroir de Musique« Basel und »Il Cigno«
Konstanz in diese Zeit versetzen lassen. Die Musiker konzer-
tieren mit ihrer außergewöhnlichen Musik am Sonntag, 20.
September, um 15 Uhr in der Evangelischen Auferstehungs-
kirche Engen. Dazu lädt der Förderkreis für Kirchenmusik
Engen Jung und Alt herzlich ein.

Zeitgemäße Instrumente wie
Drehleier, Dudelsack und ver-
schiedene Violen werden vor-
gestellt und Stücke von damals
weltbekannten Musikern wie
Oswald von Wolkenstein,
Guillaume Dufay, Henricus
Isaac gespielt und gesungen.

Das Ensemble »Le Miroir de
Musique« ist auf Musik des
Spätmittelalters spezialisiert.
Die Musiker sind Absolventen
der Schola Cantorum Basilien-
sis und legen Wert auf einen
reichen Klang, entsprechende
musikalische Intention und
verschiedene Formen instru-
mentaler Virtuosität. Ihr Name
»Spiegel der Musik« zeigt ihre
Absicht, ganz im Geiste und in
Kenntnis der originalen Quel-
len ein historisch möglichst ge-

naues Bild des Mittelalters und
der Renaissance lebendig wer-
den zu lassen.

Das Ensemble »Il Cigno«
setzt sich aus Musikern der
Südwestdeutschen Philharmo-
nie und externen Musikern zu-
sammen. Auch sie betreiben
Forschung in historischen
Quellen, den Notentext, auf-
führungspraktische Fragen so-
wie historische Zusammenhän-
ge betreffend. Ihr Name be-
deutet »Der Schwan«, welcher
in der antiken Mythologie mit
Apollon in Verbindung ge-
bracht wird, dem Gott von
Dichtung, Gesang und Musik.

Karten gibt es nur an der
Konzertkasse: Kinder 4 Euro,
Erwachsene 6 Euro, Familien
18 Euro.

Homöopathische
Hausapotheke

Frauenhock trifft sich am 16. September

Engen. Der »Engener Frau-
enhock« lädt alle interessierten
Frauen zu einem Vortrag über
die »Homöopathische Haus-
apotheke« am Mittwoch, 16.
September, in die Gaststätte
»Gaugelmühle«, Munding-
straße 6, ein. Referentin ist die
Apothekerin Olga Knack von
der Engener Stadtapotheke.
Die Homöopathie, die auch als
sanfte Heilkunst bezeichnet
wird, geht auf den deutschen
Arzt Dr. Samuel Hahnemann
(1755-1843) zurück. Er prägte
den Leitsatz »Similia similibus
curantur« (Ähnliches kann
durch Ähnliches geheilt wer-
den). Verdeutlicht heißt das,
dass die Homöopathie eine Be-
handlung ist, bei der der Kran-
ke eine Substanz bekommt, die
im gesunden Zustand bei de-

ren Einnahme diese Symptome
hervorruft, die bei dem Kran-
ken vorliegen.

Die meisten leichten Erkran-
kungen wie Erkältungen,
Durchfall oder Reiseübelkeit
lassen sich gut homöopathisch
behandeln, ebenso akute Be-
schwerden wie Wunden, Ver-
stauchungen, Blutergüsse, In-
sektenstiche, Sonnenbrand
und Muskelkater. Olga Knack
wird einen Einblick geben, wel-
che homöopathischen Mittel
sinnvoll sind, in der Hausapo-
theke parat zu haben. Es wird
genug Zeit vorhanden sein, auf
individuelle Fragen einzuge-
hen. Der Abend beginnt um
19.30 Uhr mit der Möglichkeit
zum Kennenlernen, bevor um
20 Uhr das Thema im Mittel-
punkt steht.

Durchgangsstraße wird zum Festquartier: Pünktlich
nach dem Dorffest fiel in Bargen Mitte August der Startschuss
für die Sanierung der Durchgangsstraße. So wurde die Straße an
mehreren Tagen zunächst abgefräst. Zur Zeit wird an den Kanä-
len gearbeitet. Bereits fertig sind auf einer Fahrbahnseite die
Abgrenzungen der neuen Bürgersteige. Vom Baulärm abgese-
hen, können die Bargener in den Abend- und Morgenstunden
sowie am Wochenende die ungewohnte Stille an der sonst gut
frequentierten Straße genießen. Mit einem spontan organisier-
ten Straßenfest wurde am 21. August das historische Ereignis
gebührend gefeiert. Bilder: Rauser
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Sehr gute
Kenntnisse bewiesen

Verleihung von
Jungmusiker-Leistungsabzeichen

Welschingen. Leistungsab-
zeichen sind die Früchte einer
guten Jugendarbeit. Der stell-
vertretende Präsident des Blas-
musikverbands Hegau-Boden-
see, Jürgen Schröder, und der
Vorsitzende des Musikvereins
Welschingen, Reiner Heiß,
konnten am Feierabendhock
gleich sieben JungmusikerIn-
nen mit dem Jungmusikerlei-
stungsabzeichen in Bronze
auszeichnen. Laura Killich, Jule
Schroff, Hanna Stich, Lena
Ziegler, Sarah Ziegler, Simon
Lohrer und Marcel Ziegler be-
stachen bereits im März bei der
Prüfung zum Musikerleis-
tungsabzeichen in Bonndorf
mit sehr guten Kenntnissen in
Musiklehre, Rhythmik- und
Gehörbildung sowie im Instru-
mentalspiel. Ausgebildet und

vorbereitet für die Leistungs-
abzeichen und das Spiel im Or-
chester werden die Jungmusi-
ker von einem Team hauptbe-
ruflicher Musiker und Musik-
pädagogen. Ein Jugendteam
sorgt mit regelmäßigen Aktivi-
täten dafür, dass die Jugendli-
chen neben dem Noten büffeln
auch reichlich Spaß haben.

Interessierte Jugendliche, die
gerne ein Holz- oder Blechblas-
instrument erlernen möchten
und später im Jugendorches-
ter, den »Crazy Tunes«, mit-
spielen möchten, können sich
gerne beim Vorsitzenden Rei-
ner Heiß melden.

Die Ausbildung findet in den
Proberäumen des Vereins in
der Grundschule statt, das Ein-
trittsalter sollte bei etwa sechs
Jahren liegen.

»Partschinser« begeisterten
MV Welschingen

mit Feierabendhock rundum zufrieden

Welschingen. Es war wohl ei-
ner der letzten warmen Som-
merabende, den das Organisa-
tionsteam des Musikvereins
Welschingen für den Feier-
abendhock ausgesucht hatte.
Eigentlich findet dieser ja im-
mer montags auf dem Dorf-
platz statt, doch dieses Jahr war
alles anders, denn es wurden
Musikanten aus Südtirol er-
wartet. Der Termin wurde von
der Musikkapelle Partschins
vorgegeben, die an diesem
Wochenende ihren Ausflug in
den Hegau planten. Um nicht
wegen schlechten Wetters auf
das Konzert der Südtiroler Mu-
siker verzichten zu müssen,
wurde der Hock einfach auf
den Vorplatz der Hohenhe-
wenhalle verlegt.

Der MV Welschingen spielte
zu Beginn mit einer kleinen Be-
setzung zur Unterhaltung auf,
und obwohl zahlreiche Musi-
ker urlaubsbedingt fehlten
oder für den Wirtschaftsbe-
trieb abgestellt werden muss-
ten, wollten weder der stellver-
tretende Dirigent Patrick All-
weiler noch der Vorsitzende
Reiner Heiß von einer Notbe-
setzung sprechen. Die Gäste
honorierten den Auftritt der
kleinen, aber feinen Truppe mit
viel Applaus, und beim Musik-
stück »Dem Land Tirol die
Treue« waren es nicht nur die
Gäste aus Partschins, die kräf-
tig mitsangen. Die Umbaupau-
se nutzten der stellvertretende

Präsident des Blasmusikver-
bands Hegau-Bodensee, Jür-
gen Schröder, und Reiner Heiß
für die Verleihung der Jungmu-
sikerleistungsabzeichen in
Bronze und die Ehrung vier
langjährig aktiver Musiker. Als
die Südtiroler Musikanten ihr
Konzert eröffneten, hatte sich
der Platz vor der Halle mit zahl-
reichen interessierten Gästen
aus Welschingen und den um-
liegenden Hegaugemeinden
gefüllt.

Mit einer von Kapellmeister
Michael Pircher gut zusam-
mengestellten Auswahl bra-
vourös vorgetragener Konzert-
stücke wusste die Musikkapelle
Partschins die Zuhörer zu be-
geistern und bestach durch
gute Dynamik und feine Into-
nation. Ihr Obmann, Andreas
Österreicher, übernahm die
Ansage der Musikstücke und
machte nebenher noch etwas
Werbung für den Ort am Fuße
der Texelgruppe. Erst nach der
dritten Zugabe durften die
Partschinser Musikerinnen und
Musiker die Bühne verlassen
und mit den Gästen den lauen
Sommerabend genießen.

Die Verantwortlichen des
MV Welschingen zeigten sich
sehr zufrieden mit dem dies-
jährigen Feierabendhock, und
für Alfons Stark, der den Kon-
takt zwischen den beiden Mu-
sikvereinen hergestellt hat,
ging wohl ein langgehegter
Wunsch in Erfüllung.

Grundsteuer-Jahresrate

Der Antrag auf die Jahreszahlung der Grundsteuer kann bis
zum 30. September 2015 für das kommende Jahr 2016 bei
der Stadtverwaltung Engen, Kämmerei, Spendgasse 1,
78234 Engen, gestellt werden. Ab dem 1. Oktober 2015
kann die Jahreszahlung nur für das Jahr 2017 beantragt wer-
den. Die Jahresrate ist immer am 1. Juli fällig.
Informationen zur Zahlung oder zur Erteilung eines
SEPA-Lastschriftmandats erteilt die Stadtkasse Engen (Tele-
fon 07733/502-221 und 502-222). Bei Fragen zur Steuerbe-
rechnung steht die Stadtkämmerei Engen (Telefon
07733/502-264) gerne zur Verfügung.

Der stellvertretende Verbandspräsident Jürgen Schröder und
der Vorsitzende Reiner Heiß zeichneten junge MusikerInnen mit
dem Leistungsabzeichen in Bronze aus. Auf dem Bild sind (von
links) Marcel Ziegler, Jule Schroff, Laura Killich, Jürgen Schröder
und Reiner Heiß zu sehen, nicht auf dem Bild sind Hanna Stich,
Lena Ziegler, Sarah Ziegler und Simon Lohrer.

Bilder: MV Welschingen

Für ihre 30-jährige aktive Mitgliedschaft im MV Welschingen
wurden Franz Bezikofer und Roland Stark vom stellvertretenden
Verbandspräsidenten, Jürgen Schröder, mit der Verdienstnadel
des Blasmusikverbandes Hegau-Bodensee ausgezeichnet. Auf
40 Jahre aktive Mitgliedschaft im Musik können Joachim Meß-
mer und Reiner Heiß zurück blicken. Sie erhielten von Jürgen
Schröder die Verdienstnadel des Blasmusikverbandes und des
Bundes Deutscher Blasmusikverbände und wurden zu Ehrenmit-
gliedern des Verbandes ernannt. Das Bild zeigt (von links) Ro-
land Stark, Joachim Meßmer, Jürgen Schröder und Reiner Heiß.
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Schwarzwaldverein

Durch den
Bodenwald

Engen. Die Donnerstags-
Wandergruppe des Schwarz-
waldvereins Engen unter-
nimmt morgen, Donnerstag,
10. September, einen Ausflug
in den Bodenwald. Geplant ist
eine Besichtigung der Burgrui-
ne Alt-Bodman, von dort hat
man einen schönen Blick auf
den Überlinger See. Danach
schließt sich ein Rundgang
durch den Bodenwald an mit
herrlichen Aussichten auf den
Überlinger See sowie den Un-
tersee (Radolfzell/Mettnau
und Reichenau). Zum Schluss
wird das Gehege der Bisons ge-
streift, und ein zünftiges Ves-
per beziehungsweise Kaffee
und Kuchen im Biergarten der
Bisonstube beschließen die
Wanderung. Gäste sind wie
immer willkommen.

Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 14 Uhr mit Pkw zur
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten. Führung: Hans Streidl, Tel.
07733/996684.

Schwarzwaldverein

Auf Eiszeit-Spuren
Engen. Vom 16. bis 18. Ok-

tober lädt der Schwarzwald-
verein Engen zu Wanderun-
gen im Südschwarzwald ein,
dessen zahlreiche eiszeitlichen
Relikte im Fokus stehen. Stand-
quartier für zwei Nächte ist
Todtmoos. Am Anreisetag
(Freitag) führt die Wanderstre-
cke auf Panoramawegen ent-
lang des Präger Gletscherkes-
sels und auf den Aussichts-
punkt Hochkopf (circa 10 Kilo-
meter). Am Samstag steht eine
Streckenwanderung durch die
Wehraschlucht von Todtmoos
nach Wehr auf dem Programm
(22 Kilometer). Hierfür sind
Ausdauer und Trittsicherheit
gefragt. Alternativ kann der
Tag auf eigene Faust in Todt-
moos oder Umgebung ver-
bracht werden. Auf der Heim-
fahrt am Sonntag wird ein Zwi-
schenstopp in Unteribach ge-
macht. Eine etwa vierstündige
Wanderung führt zum Hor-
bacher Moor und zu weiteren
Gletscherspuren in der Umge-
bung. Die Fahrt erfolgt mit Pri-
vat-Pkw in Fahrgemeinschaf-
ten. Infos und Anmeldung (bis
10. September) bei E. Sonnen-
schein, Tel. 07733/978102,
oder Familie Schmid, Tel.
07733/5692. Gerne dürfen
sich auch Gäste beteiligen.

FFW Anselfingen

Jahres-
hauptprobe

Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Anselfingen, führt am Sams-
tag, 12. September, ihre dies-
jährige Jahresabschlussprobe
durch. Die Übung erfolgt zum
ersten Mal mit dem neuen
Löschfahrzeug. Das Übungs-
objekt befindet sich in der An-
selfingerstraße 15. Beginn der
Übung ist um 14 Uhr.

Die Bevölkerung ist herzlich
eingeladen, sich über den Leis-
tungsstand zu informieren.

FFW Bittelbrunn

Probe
Bittelbrunn. Die Bittelbrun-

ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Dienstag, 15. September, um
20 Uhr am Gerätehaus zu einer
Probe.

Am 1. September trat Anja
Kurz ihr Amt als neue Stadtju-
gendpflegerin in Engen an und
stürzte sich sofort in die Arbeit,
so dass der Jugendtreff im Un-
tergeschoss des katholischen
Gemeindezentrums am Hexen-
wegle nun zum Schulbeginn in
Betrieb gehen kann (Mo, Mi
und Do von 16 bis 20 Uhr). Der
Hegaukurier wird Anja Kurz in
der kommenden Woche näher
vorstellen. Bild: Hering



Prachtvolle Exemplare von
Speise- und Zierkürbissen in al-
len Größen, Farben und For-
men finden Kürbisliebhaber
derzeit im und vor dem kleinen
Holzhäuschen auf dem Bleiche-
hof in Welschingen. Im Inneren
werden die verschiedenen Kür-
bisse und ihre Verwendungsar-
ten beschrieben. Auch ein Re-
zeptheft ist ausgelegt, kann
man aus den edlen Herbst-
früchten doch leckere Gerichte
zaubern. Bild: Hering

Herbstzeit ist Pflanzzeit
Giftiges gehört nicht

in Hecke oder Staudenbeet

Hegau. Der Herbst ist eine
gute Zeit, um neue Stauden ins
Beet zu setzen oder eine Hecke
zu pflanzen. »Giftiges sollte al-
lerdings nicht dabei sein«, sagt
Dr. Susanne Woelk, Geschäfts-
führerin der Aktion »Das siche-
re Haus« (DSH), Hamburg. Es
gibt, so die DSH, viele Pflanzen
mit giftigen Bestandteilen.
Meist führen sie nur zu leichten
Vergiftungen mit Symptomen
wie Benommenheit, Erbrechen
oder Schwindel. Doch auch da-
vor sollte man sich schützen.
Kinder reagieren zudem oft
empfindlicher auf giftige Stoffe
als Erwachsene.

Vorsicht bei Thuja, Kirsch-
lorbeer, Goldregen: Der Le-
bensbaum (»Thuja«) etwa ist
eine beliebte und oft verwen-
dete Heckenpflanze. Doch
Vorsicht ist geboten. Alle
Pflanzenteile sind giftig, vor al-
lem die Zweigspitzen und die
Zapfen, die ätherisches Öl ent-
halten. Die Zweige reizen die

Haut. Wer Pflanzenbestandtei-
le verzehrt, muss mit Übelkeit,
Durchfall und Leibschmerzen
rechnen.

Ein Stammgast in Hecke und
Beet ist auch der Kirschlorbeer.
Hier sind vor allem die Blätter
und Samen giftig. Der Goldre-
gen zählt zu den stärker gifti-
gen Gehölzen.

Riskant sind alle Pflanzentei-
le, die höchste Konzentration
der Giftstoffe steckt in den rei-
fen Samen; 15 bis 20 von ihnen
gelten als tödliche Dosis für
Kinder.

Lieber Feldahorn, Buddleja,
Hainbuche, Weigelie: Robus-
te Alternativen zur giftigen Flo-
ra gibt es zuhauf. Dazu zählen
zum Beispiel Feldahorn und
Hainbuche als wuchsfreudige
Heckenpflanzen, der Sommer-
flieder (»Buddleja«), dessen
violette Blüten im Spätsommer
die Schmetterlinge anziehen,
und die robuste, verlässlich
blühende Weigelie.

Ihre farbenprächtige Schönheit bietet die Natur in
diesen Herbstwochen noch einmal auf, bevor es in die karge
Winterszeit geht. Die Gärten stehen in üppiger Blütenpracht,
doch damit Auge und Seele sich auch im kommenden Jahr daran
erfreuen können, muss im Herbst noch einiges getan werden.
Einjährige Sommerblumen gehören auf den Kompost, Stauden
können zurück geschnitten werden, bei Rosen sollte man mit
dem endgültigen Rückschnitt jedoch besser bis zum Frühjahr
warten, damit die Triebe keinen Frostschaden nehmen. Wäh-
rend Gladiolen, Knollenbegonien und Dahlienknollen aus der
Erde genommen werden müssen, um an einem trockenen, lufti-
gen Ort im Keller zu überwintern, sollten Krokus-, Narzissen-
und Tulpenzwiebeln noch vor dem ersten Frost ihren Platz im
Boden gefunden haben. Bild: Hering
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Putzete im Schützenhaus
Arbeitseinsatz

am Samstag beim SSV Welschingen

Welschingen. Die Vorstand-
schaft der Welschinger Sport-
schützen hat für Samstag, 12.
September, einen allgemeinen
Arbeitseinsatz im und um das
Schützenhaus geplant.

Nachdem nun die Erdarbeiten
an der Auffüllfläche entlang
der Steige abgeschlossen sind,
sollen im Herbst Pflanzarbeiten
an den Einzelbäumen und den
Hecken beginnen. Vorher
müssen allerdings im Rahmen
der diesjährigen Arbeiten noch
die Dachdeckung am Luftge-
wehrstand ausgebessert und
die sonst üblichen Arbeiten an
Rasenflächen ausgeführt wer-
den. Vor Wintereinbruch soll
dann auch noch die schad-
haft gewordene Abfahrt zum

Schützenhaus repariert wer-
den.

Arbeit sei für jedermann in
ausreichendem Maße vorhan-
den, für die älteren Kameraden
stünden leichtere Aufräumar-
beiten im Schützenhaus auf
dem Programm. Hierzu das üb-
liche Handwerks- und Garten-
werkzeug mitzubringen, sei
hilfreich, meint Oberschützen-
meister Karl Stark. Der Verein
bitte alle Mitglieder um ihren
Einsatz und um Mithilfe, dabei
könnten die von allen Mitglie-
dern zu erbringenden Arbeits-
stunden abgearbeitet werden.
Jeder Verein brauche die täti-
gen Mitglieder und lebe mit
und von ihnen, so der Vorsit-
zende.

Erster Saisonsieg
SV Denkingen unterlag HFV 3:4

Hegau. Zum ersten Saison-
sieg kam die Landesligamann-
schaft des Hegauer FV im Aus-
wärtsspiel beim SV Denkingen.
In der 12. Minute spielte Xani
einen Zuckerpass auf Kohler,
der wiederum an Schwägler
scheiterte, den abgewehrten
Ball jedoch zurückeroberte und
maßgenau den Kopf von Xavi
bediente, der zum 0:1 einnick-
te. In der 25. Minute erhöhte
wiederum Xani auf 0:2 nach
Doppelpass mit Kohler. Fünf
Minuten später spielte Roth-
mund steil auf Abdulahad, der
zum Anschlusstreffer ein-
schoss. Im Gegenzug stellte
Xani den Zwei-Tore-Abstand
wieder her, als er den Ball nach
mehreren Versuchen im Tor-
raum ins Tor stocherte.

Fünf Minuten nach der Pause
führte eine Kopie des 1:2 zum
erneuten Anschlusstreffer:
Rothmund steil auf Abdulahad,
und es stand 2:3. Nur fünf Mi-
nuten später wurde Caré nach
einem Pass von Xani im Straf-
raum zu Fall gebracht, und
Mayer verwandelte den Foul-
elfmeter gewohnt sicher zum
2:4. In der 88. Minute erhielt
Petschko nach Handspiel die
Gelb/Rote Karte, und als eine
Minute später den Gastge-
bern durch Frick mit einem
Heber das 3:4 glückte, geriet
der Auswärtssieg fast noch

einmal in Gefahr. Das B-Team
kam bei der zweiten Mann-
schaft des SV Mühlhausen zu
einem 1:2-Auswärtserfolg.
Schüller in der 35. und Ak in
der 40. Minute hatten die
Mannschaft zur Pause mit 0:2
in Führung gebracht. Die Gast-
geber konnten eine Viertel-
stunde vor Schluss nur noch
auf 1:2 verkürzen.

Das C-Team verlor in Binnin-
gen gegen den SV Hausen a. d.
A. mit 1:2. Die Führung aus der
10. Minute durch Dietrich gli-
chen die Gäste nur zwei Minu-
ten später aus. Nach einer
Gelb/Roten Karte kurz nach
der Pause musste der HFV na-
hezu die gesamte zweite Spiel-
hälfte in Unterzahl bestreiten
und kassierte in der 81. Minute
den Treffer zum 1:2-Endstand.

Vorschau: Das Landesliga-
team trägt das nächste Punkt-
spiel wiederum am Freitag, 11.
September, aus. Um 18:30 Uhr
ist in Welschingen der FC 09
Überlingen zu Gast. Das
B-Team empfängt am Sams-
tag, 12. September, um 15:30
Uhr in Binningen den Bezirksli-
ga-Absteiger FC Böhringen.
Das C-Team tritt am Samstag
um 16 Uhr bei der zweiten
Mannschaft des SV Aach-Ei-
geltingen an. Das Spiel findet
auf dem Reischbühlsportplatz
in Eigeltingen statt.
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Kinder- und Jugendturnen
Breite Angebotspalette des TV Engen

Engen. Im neuen Schuljahr bietet der TV Engen nachfolgendes Angebot an Kinder- und Jugendsportgruppen an. Aufgrund
diverser Einschulungsfeiern findet in der ersten Schulwoche vom 14. bis 18. September für das Eltern- Kind-, Kinder- und
Vorschulturnen, den Sport für Kids 1. bis 4. Klasse in der Stadt- und Sporthalle, Circus Casanietto sowie Tanzen für Kids &
Teens noch kein Trainingsbetrieb statt. Im Hegaukurier vom 16. September werden dann die noch ausstehenden Informa-
tionen oder Veränderungen als Ergänzung zum Komplett-Angebot von dieser Übersicht veröffentlicht.

Die Namen der jugendlichen
Helfer in den Gruppen Gerä-
te-Wettkampf sowie Vorschul-
und Kinderturnen stehen erst
nach Bekanntgabe deren Stun-
denpläne fest. Weitere Infos
sowie die Telefonnummern der
jeweiligen Übungsleiter sind
bei der Vereinsvorsitzenden
Marita Kamenzin, Tel. 07733/
975414, oder auf der Home-
page im Internet unter www.
tv-engen. de erhältlich.

Eltern-Kind-Turnen I, 2 bis 3
Jahre: Jana Ritter, mittwochs,
17 bis 18 Uhr, Sporthalle 2/3-
Teil. Eltern-Kind-Turnen II, 3
bis 4 Jahre: Jana Ritter, mitt-
wochs, 16 bis 17 Uhr, Sport-
halle 2/3-Teil. Kinderturnen I
und II: Susanne Zirell/Corinna
Zeller, montags, 17.15 bis
18.15 Uhr, Stadthalle (beide
Hallenteile). Vorschulturnen:
Marita Kamenzin/Muriel Wei-
sensel, montags, 16.15 bis
17.15 Uhr, Stadthalle (Büh-
nen-Teil).

Sport für Kids 1. /2. Klasse:
Marita Kamenzin/Christiane
Schlenker, montags, 13.45 bis
14.45 Uhr, Stadthalle (Büh-
nen-Teil). Sport für Kids 3.

und 4. Klasse Christiane
Schlenker/Marita Kamenzin,
montags, 14.45 bis 15.45 Uhr,
Stadthalle (Bühnen-Teil).

Geräte-Wettkampf-Turnen
I: Christine Rath/Tanja Illner,
dienstags, 16 bis 17.30 Uhr,
Sporthalle, 2/3-Teil. Geräte-
Wettkampf-Turnen II: Ka-
thrin Lohrer/Jasmin Weggler,
mittwochs, 16 bis 18 Uhr,
Sporthalle 2/3-Teil. Geräte-
Wettkampf-Turnen III-VI:
Friederike Vetter/Jasna Zilic/
Christoph Schroff/Eva Kamen-
zin, montags und freitags, 16
bis 19 Uhr, Sporthalle 2/3-Teil.
Sport für Teens ab 5. Klasse:
Christine Rath, dienstags,
17.30 bis 19 Uhr, Sporthalle
2/3-Teil.

Tanzen für Kids & Teens ab
4. Klasse: Anna Kamenzin/
Lisa-Marie Glätsch, (Uhrzeit
und Ort werden noch bekannt
gegeben). Circus-Casanietto
ab 8 Jahre: Christiane Schlen-
ker/Kathrin Bopele/Muriel
Weisensel, Einsteiger: don-
nerstags, 16.30 bis 18 Uhr,
Fortgeschrittene: donnerstags,
17.30 bis 19.30 Uhr, Bürger-
haus Zimmerholz, erstes Mal

am 24. September alle zu-
sammen von 17 bis 19 Uhr.
Handball: Ansprechpartner
Uwe Herz. Die voraussichtli-
chen Trainingszeiten der
Handball-Jugend sind folgen-
de: Minis ab 4 Jahre, ge-
mischt: Jacqueline Herz,
dienstags, 16 bis 17.15 Uhr,
Sporthalle. F-Jugend Jg. 10
bis 08, gemischt: Uwe und
Manuela Herz, freitags, 16 bis
17.30 Uhr, Großsporthalle
Ost-Teil. E-Jugend Jg. 06/07,
gemischt: Holger Jost, Rainer
Melzer, mittwochs, 17 bis 19
Uhr, Großsporthalle Ost-Teil.
D-Jugend Jg. 03 bis 05, weib-
lich: Uwe Herz, mittwochs, 17
bis 19 Uhr, Großsporthalle
Ost-Teil. D-Jugend Jg. 03 bis
05, männlich: Michael Keller,
freitags, 17.30 bis 19 Uhr,
Großsporthalle Mitte und Ost-
Teil. C-Jugend Jg. 01/02,
männlich: Uwe Herz, freitags,
17 bis 19 Uhr, Großsporthalle
Mitte und Ost-Teil. B-Jugend
Jg. 99/00, weiblich: Niklas
Wikenhauser, dienstags, 18 bis
19.45 Uhr, Großsporthalle
West-Teil, freitags, 17 bis 19
Uhr, Großsporthalle Mitte und

Ost-Teil. A-Jugend Jg. 98,
weiblich: Niklas Wikenhau-
ser, dienstags, 18 bis 19.45
Uhr, Großsporthalle West-
Teil, freitags, 17 bis 19 Uhr,
Großsporthalle Mitte und Ost-
Teil.

Leichtathletik: Ansprech-
partner Winfried Herzig. Bis zu
den Herbstferien findet das
Training im Stadion statt, den
Winter über bei schlechter
Witterung in der Großsport-
halle. Die voraussichtlichen
Trainingszeiten der Schüler-
gruppen sind folgende: Schü-
ler U-8 (ab 1. Klasse): mon-
tags, 16 bis 17 Uhr, Tatjana
Czombera. Schüler U-10:
montags, 17.30 bis 18.45 Uhr,
Carolin Ort. Schüler U-12:
montags, 16 bis 17 Uhr, don-
nerstags, 17.20 bis 18.20 Uhr,
Kathrin Haas. Schüler U-14
und U-16: montags, 16.30 bis
18 Uhr, mittwochs, 18 bis 20
Uhr, donnerstags, 18 bis 20
Uhr, Jochen Hock, Christoph
Herzig.

Sportabzeichen: (bis zu den
Herbstferien) donnerstags, 18
bis 19.30 Uhr, Anita Herzig,
Stadion.

Angebote für Erwachsene
TV Engen bietet breites Spektrum

Engen. Im neuen Schuljahr
bietet der TV Engen auch zahl-
reiche Kurse für Erwachsenen-
sportgruppen an:

Step-Aerobic: Bettina Ro-
senfeld, mittwochs, 19 bis 20
Uhr, Sporthalle 1/3-Teil. La
Gym: Bettina Rosenfeld, als
10-er Block, Bekanntgabe der
ersten Stunde gesondert im
Hegaukurier, Konditionsraum
Großsporthalle. Bauchtanz:
Bettina Rosenfeld, montags,
17.45 bis 19 Uhr, Konditions-
raum Sporthalle. Rücken-Fit:
Beatrix Maier, montags, 19 bis
20 Uhr, Sporthalle 2/3-Teil.
Frauenpower: Marita Kamen-
zin, montags, 18.30 bis 19.30
Uhr, Stadthalle.

Fit & Gesund +/-50: Katrin
Heitzmann, mittwochs, 18.30

bis 19.30 Uhr, Sporthalle 2/3-
Teil. Fit & Gesund +/-65:
Beatrix Maier, dienstags, 19 bis
20 Uhr, Sporthalle 2/3-Teil. Fit
& Gesund +/-75: Ursula Mai-
er, dienstags, 18.30 bis 19.30
Uhr, Sporthalle 1/3-Teil. Fit &
Fun für jeden Mann: Marco
Zeller, montags, 20 bis 21 Uhr,
Sporthalle 1/3-Teil oder drau-
ßen. Stretching: Bettina Ro-
senfeld, mittwochs, 18.15 bis
19 Uhr, Sporthalle 1/3-Teil.
Gymnastik »Stetten«: Anita
Herzig, montags, 9 bis 10 Uhr,
Bürgerhaus Stetten. Gymnas-
tik »Biesendorf«: Katrin
Heitzmann, 19 bis 20 Uhr, Bür-
gerhaus Biesendorf. Yoga Bit-
telbrunn, Einsteiger: Beatrix
Meier, mittwochs, 9.30 bis 11
Uhr, Bürgerhaus Bittelbrunn.

Yoga Engen: Ursula Hawelka,
Aufbaugruppe I: mittwochs,
18.30 bis 19.45 Uhr, Aufbau-
gruppe II: mittwochs, 20 bis
21.15 Uhr, Kloster Sankt Wolf-
gang, zweites Obergeschoss
(Eingang Kindergarten). Nor-
dic Walking: Gisela Merkel,
montags um 8.30 Uhr sowie
donnerstags um 18 Uhr P&R-
Parkplatz.

Badminton: Frank Rosen-
feld, donnerstags, 20 bis 22
Uhr, Großsporthalle Ost-Teil.
Faustball: Volker Sauter, mon-
tags, 20.30 bis 22 Uhr, ganze
Großsporthalle oder bei tro-
ckener Witterung auf dem Ra-
senplatz vor der Sporthalle.
Volleyball: Leitung: Michael
Wiedmann, montags, 19 bis
20.30 Uhr sowie donnerstags,

20 bis 22 Uhr, Großsporthalle
Mittel-Teil. Leichtathletik Ju-
gend/Aktive: Winfried Her-
zig/Gudrun Dor, montags,
mittwochs und donnerstags,
18 bis 20 Uhr, Stadion, im Win-
ter je nach Witterung in der
Großsporthalle, samstags, 10
bis 12 Uhr, durchgehend im
Stadion.

Handball Damen (ab 17
Jahre): Petra Gessler, diens-
tags, 19 bis 20.30 Uhr sowie
freitags, 19 bis 20.30 Uhr, Gro-
ßsporthalle. Handball Herren
(ab 17 Jahre): Uwe Herz,
dienstags, 19.30 bis 22 Uhr so-
wie freitags, 20 bis 22 Uhr,
Großsporthalle. Handball ge-
mischt: Sandra Mast, don-
nerstags, 20.30 bis 22 Uhr,
Großsporthalle West-Teil.
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Blickpunkt
Geschäftsleben

Overeaters Anonymous

Selbsthilfegruppe
Hegau. Beunruhigt die Art

und Weise zu essen? Overea-
ters Anonymous kann helfen.
Die Teilnehmer treffen sich je-
den Freitag von 19 bis 20.30
Uhr in der Selbsthilfekontakt-
stelle, Landratsamt Konstanz,
Benediktinerplatz 1 (der Raum
ist von außen zugänglich, Ein-
gang neben der Zahlstelle Ba-
dische Beamtenbank).

Info-Telefon: 0176/34405555
oder Selbsthilfekontaktstelle:
07531/800-1787.

VfR Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Zur Jahreshauptver-
sammlung des VfR Engen wird
am Dienstag, 29. September,
um 20 Uhr ins Clubheim in En-
gen eingeladen. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den
Berichten unter anderem die
Entlastung des Schatzmeisters
und der Vorstandschaft sowie
Neuwahlen.

Wünsche und Anträge kön-
nen an den Vorsitzenden bis
spätestens Freitag, 25. Sep-
tember, gerichtet werden.

Ski-Club Engen

Fitnessgymnastik
beginnt wieder

Engen. Nach den Sommerfe-
rien startet die Fitnessgymnas-
tik des Ski-Clubs Engen am 17.
September unverändert je-
weils donnerstags um 20 Uhr
in der Neuen Stadthalle in En-
gen.

Das ausgewogene Programm
stärkt die Ausdauer, kräftigt
die gesamte Muskulatur und
verbessert die Koordination
und Beweglichkeit.

Neueinsteiger sind herzlich
willkommen.

TV Engen

Neuer Yoga-Kurs
Engen. Ab Mittwoch, 23.

September, bietet der TV En-
gen wieder einen Yoga-Kurs
(auch für Einsteiger geeignet)
an. Dieser Kurs findet immer
mittwochs von 9.30 bis 11 Uhr
in der Petersfelshalle in Engen-
Bittelbrunn statt.

Vorherige Anmeldung bitte
bei Beatrix Meier (ab 20. Sep-
tember telefonisch erreichbar)
Tel. 07733/97191 (AB) oder
E-Mail: beatrix.meier@t-onli
ne.de.

Autohaus Moser

Kinderflohmarkt
Engen. Am Sonntag, 27. Sep-

tember, findet von 11 bis 17
Uhr im Rahmen der »Touran«-
Einführung in der Räumlichkeit
des Autohauses Moser in der
Jahnstraße 41 ein Kinderfloh-
markt statt. Angeboten wer-
den können Kinderbekleidung
und Spielsachen. Die Verkaufs-
fläche wird gestellt und ist kos-
tenlos (Länge 2,20 Meter,
Breite 0,50 Meter).

Interessierte können ein ver-
bindliches Anmeldeformular
unter Telefon 07733/5050116
oder christine.moser@moser-
autohaus.de anfordern. Die
Anzahl der Aussteller ist be-
grenzt.

Neben Kinderunterhaltung,
Livemusik und Bewirtung wer-
den den Gästen weitere High-
lights geboten.

Ski-Club Engen

Zum Ehinger
Herbstfest

Engen. Der Ski-Club Engen
wandert am Freitag, 18. Sep-
tember, zum Ehinger Herbst-
fest. Treffpunkt ist um 18 Uhr
am Bürogebäude H-Plan ne-
ben der »Kapuzinerstube«.
Alle Mitglieder und Freunde
des Ski-Clubs sind herzlich ein-
geladen. Anmeldungen wer-
den bis 13. September abends
ab 18 Uhr bei Uwe Seeger, Tel.
07733/6703, oder per Mail
an Uwe.seeger@skiclub-en
gen.de entgegengenommen.
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Neue Fitness- und Gesundheitskurse
Angebote der TG Welschingen beginnen nach den Sommerferien

Welschingen. Die TG Wel-
schingen bietet nach den Som-
merferien wieder folgende
neue Fitness- und Gesund-
heitskurse an: ZUMBA®Fit-
ness-Morgenkurs: Beginn:
Dienstag, 15. September, um 9
Uhr im Gymnastikraum Kin-
dergarten Welschingen. deep-
Work™: athletisch, einfach,
anstrengend, einzigartig und
doch ganz anders als alle be-
kannten Programme - ein
Workout aus fünf Elementen
und voller Energie. Dieser neue
Kurs beginnt am Dienstag, 15.
September, um 10.15 Uhr im
Gymnastikraum Kindergarten
Welschingen. Rücken fit: Be-
ginn: Mittwoch, 16. Septem-
ber, um 8.30 und um 9.30 Uhr
im Gymnastikraum Kindergar-
ten Welschingen. Alles, was
dem Rücken gut tut, Haltungs-
schulung, Kräftigung, Deh-
nung und Entspannung. Ziel ist
es, Wirbelsäulenschäden vor-
zubeugen. Der Kurs Rücken
Aktiv beginnt am Mittwoch,
16. September, um 17 Uhr und
um 18 Uhr im Gymnastikraum
Kindergarten Welschingen.

Der Kurs Jumping®-Fitness
beginnt wieder am Mittwoch,

16. September, um 20 Uhr, am
Donnerstag, 17. September,
um 19 Uhr und am Freitag, 18.
September, um 19 Uhr.

Eine Teilnahme ist nur mit be-
stätigter Anmeldung möglich,
da nur eine begrenzte Anzahl
an Jumping-Trampolinen zur
Verfügung steht. Anmeldung
bitte bei Isabell Hupfeld, Tel.
0172/9139470.

Fünfer-Schnupperkurs: Ein
neuer Jumping®-Fitness-
Morgenkurs beginnt am Mon-
tag, 14. September, um 9 Uhr
in der Hohenhewenhalle. Hier-
für ist eine bestätigte Anmel-
dung zwingend erforderlich
bei Iveta Maier, Tel. 0173/
7988503.

ZUMBA®Fitness: Mitt-
woch, 16. September, um 19
Uhr in der Hohenhewenhalle.
Klassisches Wortout wird mit
lateinamerikanischen Rhyth-
men kombiniert. Es macht
nicht nur Spaß, sondern ist
auch ein absoluter Kalorienkil-
ler. Functional Fitness Mix: ab
Mittwoch 16. September, um
20.30 Uhr im Bürgerhaus An-
selfingen. Der Mix aus Kraft-,
Cardio- und dynamischen
Übungen ist der Erfolg für ein

perfektes Ganzkörpertraining.
Qi Gong: donnerstags, ab 24.
September, um 18.30 Uhr im
Gymnastikraum Kindergarten
Welschingen. Hier sind nur
noch wenige Plätze frei. Yoga -
Morgenkurs: Beginn: Mitt-
woch, 23. September, um 8.45
Uhr im Bürgerhaus Anselfin-
gen. Hinführung zum Sonnen-
gruß-Surya Namaskar. Dieser
Kurs bietet einen Einstieg in
den ganzheitlichen Yoga. Mit
Atemübungen, Yogastellun-
gen, Meditation und Entspan-
nung wird das innere Gleichge-
wicht gestärkt und das Wohl-
befinden steigert sich. Für Teil-
nehmer mit und ohne Vor-
kenntnisse geeignet. Yoga:
Beginn: Montag, 21. Septem-
ber, um 17.45 Uhr und um 20
Uhr im Bürgerhaus Anselfin-
gen.

Bodyforming: eine motivie-
rende Powerstunde mit Kräf-
tigungs-Übungen für den gan-
zen Körper. Kursbeginn am
Montag, 14. September, um
19 Uhr in der Hohenhewenhal-
le. Rücken stärken: Beginn:
am Mittwoch, 23. September,
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Anselfingen.

Bauch-Beine-Po-Gymnas-
tik: Der ganze Körper wird ge-
zielt und wirkungsvoll gekräf-
tigt und gestrafft. Kursbeginn
am Donnerstag, 17. Septem-
ber, um 18 Uhr in der Hohen-
hewenhalle Welschingen.

Kurse in der Natur: Nordic-
Walking 60 plus: ab 17. Sep-
tember wieder jeden Donners-
tag um 8.30 Uhr, Treffpunkt
Hohe Eiche. Nordic-Walking:
ab Donnerstag, 17. Septem-
ber, um 8.30 Uhr und um 18
Uhr an der Hohen Eiche. Nor-
dic-Walking ist ein Ausdauer-
und Herzkreislauftraining, für
jedes Alter geeignet. Neulinge
werden angeleitet, Stöcke
können geliehen werden. Wal-
king und Power Walking:
Kursbeginn Dienstag, 15. Sep-
tember, um 18 Uhr. Treffpunkt
an der Hohen Eiche. Walking
ist die bewusste Art des Ge-
hens, trainiert Ausdauer, Herz-
kreislauf und Muskelkraft.

Fragen oder Anmeldung zu
allen Kursen in der TG-Ge-
schäftstelle unter Tel. 07733/
504717 oder tgwelschingen@
hegaudata.de.

Weitere Informationen unter
www.tgwelschingen.de.

TC Welschingen erfolgreich: Die Herren 50 des
Tennisclubs Welschingen wurden Meister in der 2. Bezirksliga
und steigen in die 1. Bezirksliga auf. Das erfolgreiche Team:
(stehend von links) Günter Parschat, Bernd Sartena, Bernd
Winkler, Klaus Wolf, Winfried Wenger und Andreas Klauza so-
wie (kniend von links) Rolf Merk, Joachim Putz, Uwe Wikenhau-
ser und Ewald Sigwart. Es fehlt Gustav Fluk.

Bild: TC Welschingen

Neue »Rudelführer«: Nach internen Differenzen
mussten die Mitglieder des Hundesportvereins Engen in der ver-
gangenen Woche knapp ein halbes Jahr nach den regulären
Wahlen erneut eine Vorstandschaft wählen. Diese setzt sich aus
(von links) Beisitzerin Nina Bohnenstengel, Ausbildungswartin
Iris Conrads-Geyer, Beisitzer Jürgen Gnirß, der stellvertreten-
den Vorsitzenden Katja Grünert, der Vorsitzenden Melissa
Schaaf, Beisitzer Jürgen Stähle, Schriftführerin Petra Hinze und
Kassiererin Katharina Nickl zusammen. Mit bewährtem Team
und vielen motivierten Helfern will der HSV nun wieder richtig
durchstarten, freut sich über jeden neugierigen Gast, der im
Training vorbeischauen will (mittwochs ab 18 Uhr, samstags ab
13 Uhr, weitere Infos unter Tel. 016094834433), und möchte
schon einmal auf das Herbstfest am 17. Oktober aufmerksam
machen. Bild: Hundesportverein
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Ein Motto »Denk' global - kauf' regional« passt zur »meeting-
point hegau«-Tischmesse.
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Für die ganze Familie
Freier Eintritt und kostenlose Parkplätze

Hegau. Aller guten Dinge sind Vier! Zum vierten Mal ver-
spricht die im Zweijahresrhythmus stattfindende Tisch-
messe »meetingpoint hegau« im alten Schmiedegang in
»d’Fabrik« am Sonntag, 13. September, von 10 bis 18 Uhr
wieder ein informatives und aktionsreiches Ausstellungser-
lebnis sowie einen Treffpunkt für die ganze Familie mit Ak-
tionen, Spielangeboten, Unterhaltung und kulinarischen
Genüssen.

Beweis dafür, dass das Kon-
zept der Gemeinde Gottma-
dingen mit Wirtschaftsförderer
Thomas Schleicher in Zusam-
menarbeit mit dem Gewerbe-
verein für Besucher aber auch
für die Aussteller stimmt, wa-
ren die rund 4.500 Besucher
bei der Tischmesse vor zwei
Jahren und die große Nachfra-
ge der Aussteller. Mit 65 Aus-
stellern aus der Gemeinde und
dem ganzen Hegau ist auch die
vierte Tischmesse bei freiem
Eintritt mit Beginn 10 Uhr, zu
der der Musikverein Gottma-
dingen unter der Leitung von
Markus Augenstein ab 11 Uhr
zum Frühschoppen aufspielt,
voll ausgebucht. Die offizielle
Eröffnung erfolgt um 11.30
Uhr.

Diese Tischmesse mit ihrem
besonderen Ausstellungsort
passt optimal in das Konzept
der Gemeinde, die sich als
Wirtschaftsförderer für den
Wirtschaftsstandort Gottma-
dingen stark macht.

Die Erfolgsgeschichte findet
somit ihre logische Fortset-

zung. Gerne nutzen viele Besu-
cher die Gelegenheit, an ihre
alte Wirkungsstätte »üsere
Fabrik« zurückzukehren und
sich neben der besondere Aus-
stellungsatmosphäre gleichzei-
tig über die vielfältige Produkt-
palette der Aussteller zu infor-
mieren, die keine Wünsche of-
fen lässt. Sie präsentieren aus
allen Branchen die ganze
Bandbreite von Einzelhandel,
Gewerbe und Dienstleistung,
die mit kleinem Aufwand eine
hohe Effizienz erzielen. »Die
Voraussetzungen sind für alle
Aussteller, die zum Tisch noch
eine kleine Extrastellfläche be-
kommen gleich«, wie Thomas
Schleicher betont. Die Küche
zu Hause kann kalt bleiben,
denn für Bewirtung ist bestens
gesorgt.

Im Eingangsbereich präsen-
tieren die Fahr-Schlepper-
Freunde an ihrer ehemaligen
Wirkungsstätte nostalgische
Fahrzeuge. Als krönender Ab-
schluss wird die Kabarett-Artis-
tengruppe »Extra Art« Jung
und Alt verzaubern.
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Miteinander ins Gespräch kommen - die Tischmesse in Gottma-
dingen macht's möglich!
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Müllabfuhr-Zweckverband
von Gemeinden des Landkreises Konstanz

- Sitz Rielasingen-Worblingen -
Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2012

Die Verbandsversammlung hat die Jahresrechnung des Müll-
abfuhr-Zweckverbandes für das Wirtschaftsjahr 2012 in ihrer
öffentlichen Sitzung am 29.04.2015 wie folgt festgestellt:

1 Feststellung des Jahresabschlusses nach
Anlage 9 zu § 12 EigBVO

1.1 Bilanzsumme 2.719.733,49 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 1.719.227,27 EUR
- das Umlaufvermögen 1.000.506,22 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 693.752,65 EUR
- die Rückstellungen 504.911,01 EUR
- die Verbindlichkeiten 1.521.069,83 EUR

1.2 Ordentliches Ergebnis
nach Handelsrecht 83.020,38 EUR

1.2.1 Summe der Erträge 3.501.559,63 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 3.418.539,25 EUR

1.3 Ordentliches Ergebnis nach Gebührenrecht
1.3.1 Ergebnis nach Handelsrecht 83.020,38 EUR
1.3.2 Ergebnis nach Gebührenrecht 100.238,09 EUR
1.3.4 Saldo aus Handels- und

Gebührenrechtlichem Abschluss -17.217,71 EUR

1.4 Verwendung des Ordentlichen Ergebnisses unter
Berücksichtigung des Handelsrechtlichen und
Gebührenrechtlichen Abschlusses für das
Wirtschaftsjahr 2012

Der Differenzbetrag aus Handelsrechtlichem und Gebühren-
rechtlichem Jahresabschluss von -17.217,71 EUR fließt dem
Bilanzkonto 28500 »Rückstellungen für den Ausgleich von
gebührenpflichtigen Gebührenüberschüssen« auf der Pas-
sivseite zu bzw. ist von diesen abzusetzen.

Das ermittelte Gebührenrechtliche Ergebnis in Höhe von
100.238,09 EUR ist den »Allgemeinen Rücklagen aus Über-
schüssen«, Bilanzkonto 20100 auf der Passivseite zuzufüh-
ren.

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2012 liegt in der
Zeit vom 14.09. bis 22.09.2015 zur öffentlichen Einsichtnah-
me im Betriebsgebäude des Müllabfuhrzweckverbandes,
Werner-von-Siemens-Str. 16, Rielasingen-Worblingen,
während der üblichen Dienststunden aus.

Rielasingen-Worblingen, den 31.08.2015
Der Verbandsvorsitzende: gez. Ralf Baumert

Müllabfuhr-Zweckverband
von Gemeinden des Landkreises Konstanz

- Sitz Rielasingen-Worblingen -
Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2013

Die Verbandsversammlung hat die Jahresrechnung des Müll-
abfuhr-Zweckverbandes für das Wirtschaftsjahr 2013 in ihrer
öffentlichen Sitzung am 29.04.2015 wie folgt festgestellt:

1 Feststellung des Jahresabschlusses nach
Anlage 9 zu § 12 EigBVO

1.1 Bilanzsumme 2.642.899,80 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 1.633.464,76 EUR
- das Umlaufvermögen 1.009.435,04 EUR

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 810.159,55 EUR
- die Rückstellungen 483.510,14 EUR
- die Verbindlichkeiten 1.349.230,11 EUR

1.2 Ordentliches Ergebnis
nach Handelsrecht 115.850,90 EUR

1.2.1 Summe der Erträge 3.505.095,32 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen 3.389.244,42 EUR

1.3 Ordentliches Ergebnis nach Gebührenrecht
1.3.1 Ergebnis nach Handelsrecht 115.850,90 EUR
1.3.2 Ergebnis nach Gebührenrecht 34.080,85 EUR
1.3.4 Saldo aus Handels- und

Gebührenrechtlichem Abschluss 81.770,05 EUR

1.4 Verwendung des Ordentlichen Ergebnisses unter
Berücksichtigung des Handelsrechtlichen und
gebührenrechtlichen Abschlusses für das
Wirtschaftsjahr 2013

Der Differenzbetrag aus Handelsrechtlichem und Gebühren-
rechtlichem Jahresabschluss von 81.770,05 EUR fließt dem
Bilanzkonto 28500 »Rückstellungen für den Ausgleich von
gebührenpflichtigen Gebührenüberschüssen« auf der Pas-
sivseite zu.

Das ermittelte Gebührenrechtliche Ergebnis von 34.080,85
EUR ist den »Allgemeinen Rücklagen aus Überschüssen«, Bi-
lanzkonto 20100 auf der Passivseite zuzuführen.

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2013 liegt in der
Zeit vom 14.09. bis 22.09.2015 zur öffentlichen Einsichtnah-
me im Betriebsgebäude des Müllabfuhrzweckverbandes,
Werner-von-Siemens-Str. 16, Rielasingen-Worblingen,
während der üblichen Dienststunden aus.

Rielasingen-Worblingen, den 31.08.2015
Der Verbandsvorsitzende: gez. Ralf Baumert

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
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AD(H)S-Elterntraining
Angebot im Rahmen

des Landesprogramms »STÄRKE«

Hegau. Die Aufmerksam-
keits-Defizit-Störung mit oder
ohne Hyperaktivität erschwert
einem Kind und seinen Eltern in
vielen Situationen das Leben
ungemein. Im Elterntraining
erfahren Betroffene den aktu-
ellen Forschungsstand bezüg-
lich AD(H)S, die Ursachen und
Symptome der Störung und
deren Auswirkungen auf Reiz-
verarbeitung und Verhalten
bei Kindern und Jugendlichen.
Weiter wird vermittelt, wie El-
tern ihr Kind in seiner Entwick-
lung unterstützen sowie All-
tagsabläufe und die Kommuni-
kation mit ihrem Kind oder

Jugendlichen erfolgreicher ge-
stalten können. Das Elterntrai-
ning findet an vier Abenden
statt: Montag/Dienstag, 19./
20. Oktober und 26./27. Ok-
tober, jeweils von 18.30 bis 21
Uhr in Tengen-Blumenfeld,
Vogtstraße 29. Die Kosten des
Elterntrainings werden im Rah-
men von »STÄRKE« durch das
Land Baden-Württemberg
übernommen.

Informationen und Anmel-
dung bei MA Trainingssemi-
nare, Diplom-Psychologin Mo-
nika Ade, Telefon 07736/
9248-37, monika-ade@t-onli
ne.de, www.ma-training.de.

Faszinierender Einblick
Restaurierte Orgel wird derzeit

in St. Nikolaus in Aach aufgebaut

Hegau her. Seit zwei Wochen
erlebt die Stadtkirche St. Niko-
laus in Aach ein geschäftiges
Treiben: Die Orgelbauer sind
da. Nach der Renovierung und
Rekonstruktion der ursprüng-
lich 1870 erbauten Orgel wird
das Instrument derzeit von
Mitarbeitern der Orgelbau-
werkstatt Wolfram Stützle aus
Waldkirch wieder aufgebaut.
Interessierte Menschen aus der
ganzen Umgebung haben die
Gelegenheit, einem Jahrhun-
dertereignis beizuwohnen, er-
lebt man es doch selten, dass
man die ganze wunderbare
Mechanik einer Orgel an-
schauen kann. Die Orgelbauer
sind jeweils von 10 bis 16 Uhr
auf der Empore der Stadtkirche
in der Aacher Altstadt und
freuen sich über jeden Besuch.
Am Sonntag, 11. Oktober, fin-
det die feierliche Orgelweihe
mit einem Festgottesdienst um
10.30 Uhr statt. Bei einem Or-
gelkonzert um 17 Uhr kann
man dann die ganze Klang-
schönheit des restaurierten In-
struments genießen.

Die Orgel der katholischen
Aacher Pfarrkirche St. Nikolaus
wurde 1870 von Eduard Hie-
ber in Engen mit acht klingen-
den Registern, auf einem Ma-
nual mit Pedal verteilt, erbaut.

Die mechanisch angespielte
Kegelladen wurden zusätzlich
mit zwei Leerkanzellen ange-
legt. 1892 und 1905 erfolgten
Umbauten durch die Firma
Wilhelm Schwarz und 1938 ein
technischer Neubau und die
Erweiterung auf zwei Manuale
und siebzehn klingende Regis-
ter. Die 1938 eingebaute
Pneumatik ist alters- und ma-
terialbedingt verschlissen. Seit
der Renovierung der Pfarrkir-
che (2008 bis 2011) war die
Orgel nicht mehr spielbar,
darum wurde sie vor zwei
Jahren komplett abgebaut.

Die Orgelbaufirma Wolfram
Stützle aus Waldkirch führte
inzwischen die Renovierung
durch und rekonstruierte die
Orgel wieder auf den Stand
von 1870 beziehungsweise
1892. Um den heutigen Be-
dürfnissen der Orgelspielpraxis
und den liturgischen Belangen
Rechnung zu tragen, erhielt
das Instrument im Stil der Er-
bauungszeit und unter Wie-
derverwendung der histori-
schen Teile ein zweites Manu-
al. Dieses wurde in das beste-
hende Orgelgehäuse integriert
sowie einzelne Teile davon hin-
ter die Orgel gesetzt. Zudem
ziert die Orgel ein neuer Spiel-
tisch.

Wer sich schon immer einmal die wunderbare Mechanik einer
Orgel anschauen wollte, hat in den kommenden drei Wochen in
der katholischen Stadtkirche St. Nikolaus in Aach Gelegenheit
dazu. Orgelbaumeister Wolfram Stützle (rechts) und sein Mitar-
beiter sind jeweils von 10 bis 16 Uhr auf der Empore der Stadt-
kirche in der Aacher Altstadt mit dem Aufbau des restaurierten
Instruments beschäftigt und freuen sich über jeden Besuch.
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Monat August 2015

Eheschließungen
01.08.2015 Lisa Maria Bötzer und Sebastian Richard Habon,

Hauptstraße 9, Engen
01.08.2015 Bettina Tec und Dominic Sippel, Schillerstraße 13,

Diedorf
01.08.2015 Marina Ramona Johler, Bahnstraße 16, Engen und

Richard Keppler, Hauptstraße 54 A, Moos
04.08.2015 Anja Leidolt und Benjamin Jan Schnepf,

Friedrich-Hölderlin-Straße 1, Engen
07.08.2015 Sandra Obert und Hugh Roger Graham,

31 Houblon Road, TW106DB Richmond,
Vereinigtes Königreich

14.08.2015 Jasmin Angelika Stange, geb. Eifridt und
Hans Michael Späth, In den Kohlwiesen 7, Engen

28.08.2015 Elena Oberländer und Peter Ackermann,
Im Hotzental 14, Engen

Drei weitere Eheschließungen (keine Veröffentlichung)

Sterbefälle
04.08.2015 Alois Robakowski, Neuhewenstraße 2, Engen
13.08.2015 Emil Kaltenbach, Bahhofstraße 6 A, Engen
21.08.2015 Maria Anna Brendle, geb. Pfurtscheller,

Dielenweg 2, Engen
24.08.2015 Hans Peter Rötzsch, Im Glockenziel 7, Engen

Eheschließungen
15.08.2015 Bettina Weickert, geb. Wikenhauser, Hohen-

krähenstraße 9a, Singen und Andreas Heinz
Winter, Ehinger Straße 2, Mühlhausen-Ehingen

28.08.2015 Nadine Merk und Giuseppe Michele Russo,
Buchbergstraße 15, Singen

Eheschließungen
07.08.2015 Christine Scheible und Daniel Erich Schlichen-

maier, Im Bohl 9, Aach
15.08.2015 Marina Willige und Dominik Lukas Wetzel,

Scharnhorststraße 2, München
22.08.2015 Simona Peña, Im Briele 2, Engen und Bernd Bach,

Mühlhauser Straße, Volkertshausen

Standesamt Engen

Standesamt Mühlhausen-Ehingen

Standesamt Aach

EV. Gemeindehaus

Tanzen
beginnt wieder

Engen. Wer Lust auf Volks-
tänze aus aller Welt hat, ist
herzlich zu den Treffen des
Tanzkreises eingeladen. Die
nächsten Termine sind am Frei-
tag, 11. September, und am
Freitag, 25. September, jeweils
von 18.30 bis 19.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus.
Es werden vorwiegend Kreis-
tänze aus verschiedenen Län-
dern von leicht bis mittel-
schwer getanzt.

Nähere Informationen unter
Tel. 07774/7420.

Demenz -
vergiss mich nicht

Gottesdienst zum Welt-Alzheimertag
am 20. September

Engen. Der Gottesdienst zum
Welt-Alzheimertag findet am
Sonntag, 20. September, um
10.30 Uhr in der Stadtkirche in
Engen für pflegende Angehöri-
ge, Pflegekräfte, Ehrenamtli-
che und Menschen mit De-
menz statt.

Das diesjährige Motto des
Welt-Alzheimertages lautet
»Demenz - Vergiss mich
nicht«. Mehr als 44 Millionen
Menschen sind laut der Deut-
schen Alzheimer-Gesellschaft
weltweit an Demenz erkrankt.
Die häufigste Variante ist Alz-
heimer. Außer Krebs ist kaum
eine Diagnose so gefürchtet
wie die Vorstellung, nach und
nach die Erinnerung und den
Verstand zu verlieren, alles was
ein Leben ausmacht. Ein Medi-

kament, das die Krankheit auf-
halten oder gar verhindern
kann, gibt es nicht. Noch nicht.

»Wir wissen inzwischen, dass
Menschen mit einer Demenz
zwar nach und nach ihr Ge-
dächtnis verlieren, viele ver-
gessen aber, dass sie weiterhin
noch viele andere Fähigkeiten
besitzen, mit denen sie am Le-
ben teilnehmen können. Sie
wollen noch als Mensch ange-
sehen werden und nicht als Pa-
tient. Das Bedürfnis nach
Schutz und Geborgenheit
bleibt bis zum Schluss erhalten,
wie auch der Wunsch nach Be-
rührung und der Anwesenheit
eines Menschen«, betont Ma-
ria Elfriede Lenzen, ehrenamtli-
che Alzheimer-Beraterin der
Stadt Engen.

VdK Oberer Hegau

Mitglieder-
versammlung

Hegau. Zu seiner im März
verschobenen Mitgliederver-
sammlung lädt der Sozialver-
band VdK, Ortsverband Obe-
rer Hegau, seine Mitglieder am
Samstag, 19. September, um
14 Uhr ins Gasthaus »Bären«
in Welschingen, Turmstraße 1,
ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch
Neuwahlen der kompletten
Vorstandschaft. Die Mitglieder
werden um zahlreiches Er-
scheinen gebeten. Wünsche
und Anträge zur Veränderung
der Tagesordnung sind min-
destens zwei Wochen vorher
beim Vorsitzenden oder sei-
nem Stellvertreter schriftlich
einzureichen.

Auch Freunde, Nichtmitglie-
der und Gönner des Ortsver-
bandes sind wie immer herzlich
willkommen. Bei Rückfragen
bitte an den Vorsitzenden
Manfred Flegler, Tel. 07733/
1048, oder an den stellvertre-
tenden Vorsitzenden Artur
Maier, Tel. 07736/357, wen-
den (siehe auch www.vdk.de/
ov-oberer-Hegau).
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- Frau Irmgard Noack, Engen, 87. Geburtstag
am 10. September

- Herr Bodo Hoffmann, Engen, 82. Geburtstag
am 10. September

- Herr Arno Hahn, Engen, 75. Geburtstag
am 11. September

- Frau Hildegard Tews, Welschingen, 82. Geburtstag
am 11. September

- Herr Konrad Reichle, Engen, 80. Geburtstag
am 12. September

- Herr Paul Sorg, Engen, 75. Geburtstag
am 16. September

Unsere Jubilare

Es gibt auch Komisches
oder Poetisches

Lesung aus »Mein Vater und die Gummi-Ente«
am 18. September im Museum

Engen her. Anfang des Jahres
stellte sich Maria Elfriede Len-
zen, ehrenamtliche Alzhei-
mer-Beraterin der Stadt Engen,
der Freien Journalistin und Au-
torin Ute Dahmen als Inter-
viewpartnerin zur Verfügung
und leistete damit einen wich-
tigen Beitrag für das Buch
»Mein Vater und die Gum-
mi-Ente - Demenz - Angehöri-
ge erzählen«. Inzwischen ist
das im SingLiesel-Verlag er-
schienene Buch im Handel, und
Maria Elfriede Lenzen ist es ge-
lungen, die Verlegerin Annette
Röser am Freitag, 18. Sep-
tember, um 20 Uhr für eine
Lesung und ein Gespräch im
Städtischen Museum Engen
zu gewinnen. Die Veranstal-
tung findet unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister
Johannes Moser statt. Als
»Betthupferl« wird am Ende
der Veranstaltung Sigrun Mat-
tes auftreten.

Die Diagnose Demenz ist

schockierend und löst Ängste
aus. Der Weg mit einem an De-
menz erkrankten Menschen ist
nicht einfach, gemeinsame Ge-
wohnheiten, Rituale und Erin-
nerungen geraten in Verges-
senheit. Doch es kann auch zu
poetischen oder komischen Be-
gebenheiten kommen - davon
wird im Buch »Mein Vater und
die Gummi-Ente« erzählt.
Grundlage dafür waren Erzäh-
lungen und Gespräche von Ute
Dahmen und Annette Röser
mit Angehörigen, darunter
auch mit Henning Scherf, Pur-
ple Schulz, Tilman Jens und Da-
vid Sieveking. Und eben mit
Maria Elfriede Lenzen, die im
Buch dafür gewürdigt wird,
dass sie sich seit 25 Jahren für
Menschen, die mit Demenz le-
ben, engagiert, Schulungen für
Angehörige und Pflegeperso-
nal gibt sowie Vorträge und
Sprechstunden hält und Engen
zu einer »demenzfreundlichen
Kommune« gemacht hat.

Das besondere Ehejubiläum »Eiserne Hochzeit«
konnten Gustav und Maria Sterk aus Engen am 1. September fei-
ern. Sie sind 65 Jahre verheiratet und wurden beide in Engen ge-
boren. Bürgermeister Johannes Moser gratulierte dem Jubel-
paar und überbrachte die Gratulationsurkunde von Ministerprä-
sident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Ev. Kirchengemeinde

Sing mit!
Engen. Für alle Kinder, die

gerne singen, gerne tanzen
und spielerisch ihre Stimme
schulen lassen wollen, ist die
Kinderkantorei der Evangeli-
schen Auferstehungsgemein-
de genau richtig. Mit Freude
wird hier gesungen, getanzt,
gespielt, und das bezogen auf
die Kirchen-Jahreszeiten oder
in Vorbereitung auf ein Musi-
cal.

Die Chorstunden finden
dienstags zu folgenden Zeiten
statt: 14 bis 14.40 Uhr Kinder
ab vier Jahre, 14.45 bis 15.20
Uhr Mädchen 1. und 2. Klasse,
15.20 bis 16 Uhr Jungen 1. und
2. Klasse, Kernzeit bei gemein-
samer Probe: Mädchen und
Jungen 15 bis 16 Uhr, 16 bis 17
Uhr 3. bis 5. Klasse. Start nach
der Sommerpause ist am
Dienstag, 15. September.

Informationen im evangeli-
schen Pfarramt oder direkt bei
S. Kotzerke, Tel. 07733/2088.

Jugendkantorei und
Kantorei starten wieder

Neue Sänger
willkommen

Engen. Ab dem 14. Septem-
ber startet wieder das neue
Kantorei- und Jugendkantorei-
Jahr an der evangelischen Auf-
erstehungskirche. »Wir möch-
ten Ihnen Mut machen, ein-
fach in die Arbeit hineinzu-
schnuppern, um herauszufin-
den, ob es etwas für Sie wäre!
Kommen Sie gerne ein paar
Mal und schauen Sie sich die
Arbeit an«, lädt Kantorin Sabi-
ne Kotzerke alle Sangesfreudi-
gen herzlich ein.

Geprobt wird montags zu
folgenden Zeiten: 18.30 bis
19.45 Uhr Jugendkantorei 6.
bis 9. Klasse, 20 bis 22 Uhr
Kantorei und Jugendliche ab
10. Klasse.

Informationen im Pfarramt
oder direkt bei S. Kotzerke, Tel.
2088.

Jahrgang 1929/30

Treffen
am Freitag

Engen. Der Jahrgang 1929/
30 trifft sich am Freitag, 11.
September, um 17 Uhr mit
Partnern in der »Kronenstu-
be«.

Jahrgang 1954

Stammtisch
in Vinothek

Engen. Der Jahrgang 1954
trifft sich am Freitag, 11. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in der
»Vinothek Gebhart« in Engen.
Die Organisatoren freuen sich
über rege Teilnahme.
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Katholische Kirche

Samstag, 12. September:
Engen: 6 Uhr Beginn der Fußwall-
fahrt, Wallfahrtssegen, 17.30 Uhr
italienischer Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 13. September:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Bittelbrunn: 9 Uhr Patroziniums-
gottesdienst
Ehingen: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Bruderschaftsfest mit
anschließender Prozession
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Rosenkranz in Engen: Der Rosen-
kranz in Engen entfällt während
der Sommerferien.
Bibelteilen Aach: Der Montags-
Gebetskreis trifft sich wieder am
Montag, 14. September, um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum in Aach.
Bruderschaftsfest Ehingen: Am
Sonntag, 13. September, um 10.30
Uhr, feiert die Pfarrgemeinde Sankt
Stephan in Ehingen ihr traditionel-
les Bruderschaftsfest, mitgestaltet
vom Kirchenchor. Im Festgottes-
dienst wird der verstorbenen Mit-
glieder der Musikkapelle und des
Gesangvereins gedacht. Im An-
schluss an die feierliche Prozession
mit der Musikkapelle Ehingen wird
herzlich zu einem kleinen Umtrunk
und Imbiss auf Spendenbasis in den
Pfarrschlössle-Garten eingeladen.
Pfarrbüro Engen: Während der
Sommerferien bis 13. September ist
das Zentral-Pfarrbüro in Engen nur
vormittags von 8.30 bis 12 Uhr ge-
öffnet.
Pfarrbüro Mühlhausen: Bis zum
Ende der Sommerferien ist das Büro
montags, mittwochs und donners-
tags von 10 bis 11.30 Uhr geöff-
net.
»Spirituelle Tankstelle«: Zur »Spi-
rituellen Tankstelle« treffen sich am

Freitag, 25. September, um 18.30
Uhr in der Autobahnkapelle inter-
essierte Männer, die von einer
stressigen Arbeitswoche abschal-
ten, auftanken und sich von Gott
segnen lassen möchten. Gemein-
sam wird gesungen, über Impuls-
texte gesprochen, eine Zeit der Stil-
le genossen und sich der Beziehung
zu Gott vergewissert. Anschließend
ist gemütliche Einkehr in der Auto-
bahnraststätte. Infos gibt es bei
Pastoralreferent Manfred Fischer,
Tel. 0171/1451176, bei Wolfgang
Hauser, Tel. 07733/978505, oder
bei Thomas Fugel, Tel. 07733/
996494.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ingrid Schwörer

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wurster)

Gemeindetermine/Kreise
In den Sommerferien machen die
Kreise Pause.
Das Pfarramt ist bis 11. September
geschlossen, Kasualvertretung in
dringenden Fällen ist dem Anrufbe-
antworter zu entnehmen.
Reguläre Öffnungszeiten gelten
wieder ab 15. September.
Montag: 19 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate in verschiedenen Grup-
pen

Neuapostolische Kirche
Mittwoch: 20 Uhr Gottesdienst in
Singen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag,12. September: Apothe-
ke Sauter, Ekkehardstraße 18, Sin-
gen, Telefon 07731/63035
Sonntag, 13. September: Haydn-
Apotheke, Konstanzer Straße 75,
Radolfzell, Telefon 07732/910050
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Hewenstr. 19, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
LyRo Häuslicher Pflegedienst,
Sporngasse 18, 78234 Engen, Tel.
07733/6116
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle

des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag von 8.15 bis
12 Uhr, Montag bis Mittwoch 14 bis
16 Uhr, Donnerstag + Freitag 14 bis
15.30 Uhr, Singen, Wehrdstr. 7, Tel.
07731/947126
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Arbeiterwohlfahrt

Begegnungs-
stätte öffnet

Engen. Nach der Sommer-
pause ist die AWO-Begeg-
nungstätte ab Mittwoch, 16.
September, ab 14 Uhr wieder
für ihre Gäste geöffnet. Wer in
netter Runde Kaffee und Ku-
chen genießen möchte oder
Unterhaltung sucht, ist herzlich
willkommen.

Mittwochtreff

Andacht
und Einkehr

Engen her. Nach seiner Som-
merpause kommt der evangeli-
sche Frauenkreis »Mittwoch-
treff« morgen, Donnerstag,
10. September, um 15 Uhr in
der Autobahnkapelle zu einer
Andacht mit Pfarrer i. R. Hans-
Rudolf Bek zusammen mit an-
schließender Einkehr.
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